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Kaff Sin m Bei heftigem Schneesturmkan MG Schützen in einem hart umkämpften Teilabschnitt

agt der Ostfront gehen in Stellungekannt PK Aufn Kriegsberichter Geller HH
U 1 2Glückwünſche des Führers für Mandſchukuo

id bat dnb Führerhauptgquartier 29 Februar
nun e Der Führer hat Seiner Majeſtät dem Kaiſer von Manom ſchukug zum Nationaltag am 1 März mit einem in herz
r d ben Worten gehaltenen Telegramm ſeine Glückwünſche
Krieg übermittelt
m Oſte I Mandſchukuo begeht heute den 12 Jahrestag ſeiner
e nicht Zelbſtändigkeit und gleichzeitig den 10 Jahrestag der
a war bronbeſteigung des Kaiſers Kang Teh Das Kaiſerreich
ſt m andſchukuo hat alle Urſache dieſes Tages feitlich zu ge

Fenken erlebte doch ſelten in der Geſchichte ein Staat
P innerhalb kürzeſter Zeit einen ſo ſteilen Aufſtieg wie

rade dieſes Land Mit tatkräftiger Unterſtützung durch
r n japaniſchen Freund und Verbündeten nicht minder
i aber durch eigene Energie und den Fleiß ſeiner Bewohner

bat ſich Mandſchukuo zu einem machtvollen Glied der oſt
51 aſiatiſchen Völkerfamilie emporgearbeitet Dank ſeiner

24 neographiſchen Lage und ſeiner reichen natürlichen Hilfs
25 quellen nimmt es heute eine Schlüſſelſtellung im Kern

dbii gebiet des oſtaſiatiſchen Raumes ein die ſich durch den
rig Krieg noch weiterhin feſtigt Die japaniſche

vor Regierung hat immer wieder die wertvollſten Beiträge
Mandſchukuos zum oſtaſiatiſchen Krieg beſonders auf dem
Gebiet der Induſtrie und Landwirtſchaft rühmend hervorE

ther heben können Seit dem Jahr 1942 läuft der zweite
33 mandſchuriſche Fünfiahresplan der einen weiteren er

heblichen Ausbau aller Jnduſtriezweige vorſieht und u a
erſtmalig auch ein eigenes Schiffsbauprogramm umfaßt

8t ao Herzlicher Empfang deutſcher Heimkehrer
Aäg Berlin März Am Montag trafen an derZent ſvaniſch franzöſiſchen Grenze in mehreren Transvporten
fä d verwundete deutſche Soldaten Seeleute und

Zivilinternierte aus Noxd und Südamerika ein die aus
GEN getauſcht worden ſind Jm Namen der Heimat bereiteten

ihnen die Wehrmacht die Auslandsorganiſation die
nis e AP und das Deutſche Rote Kreuz einen herzlichen
in Empfang Die verwundeten Soldaten traten ſofort dieWeiterfahrt ins Reich an während die Zivilinternierten
13 noch die Ankunft weiterer auslandsdeutſcher Frauen und

ein Kinder abwarten mit denen ſie die Heimreiſe gemein
s Von ſam antreten werden

und

m General Lutz geſtorben
FF n ünchen 1 März Am 26 Februar verſtarb in

München an den Folgen eines Leidens daß er ſich in
en de I icſichtsloſem Einſatz zugezogen hatte der General der
Diens anzertruppen Oswald Lutz deſſen Lebensarbeit eng
Jinter mit dem Aufbau unſerer Panzerwaffe verknüpft iſt
Mittw General Lutz hat bereits an dem erſten Weltkrieg als

Don Offizier teilgenommen Dabei legte er als Kommandeur
r c Kraftfahrtruppen einer Armee den Grundſtock für

m eine ſpätere Arbeit am Aufbau der Panzerwaffe Mit
er er Beendigung des Aufbaues der deutſchen Panzerwaffe

awin wurde er als Kommandierender General ihr erſter Kom
macht vandeur Generaloberſt Guderian der einen Kranz desFührers am Grabe niederlegte ſchilderte General Lutz
reita als eine überragende ſoldatiſche Perſönlichkeit von regem
F rgiſt und ungeheurer Auffaſſungsgabe als einen vor

Bee värtsdrängenden Soldaten vorbildlichen Voraeſetzten und
n Kameraden Die Erfolge der deutſchen Panzextruppen18 R den Jahren ſeit 1939 haben das Werk des Generals

4 utz beſtätigt

r v Wie ſie lügenun 5m Stockholm 1 März Die ſchwediſche Zeitung
ſgeltets Daabladet wendet ſich gegen die bewußte Fäl

fre ung eines Textes zu einem Bild das im Zeichen der
7 neſtelgaitation von der Zeitſchrift der ſchwediſchen Ge

Wenſchaften Vi gebrgcht wird Es bandle ſich nach
ieſongen angebliche deutſche Greueltaten in Polen ims

2 P dere Erhängen und damit um eine Nazimethode
Woche e Sivilbevölkerung zu terroriſieren Tatſächlich ſtammts An d Bild aber aus den Jahren nach 1918 und aus der

des Bürgerkrieges in einem ſüdweſteuropäiſchen
Folfets Daabladet bezeichnet dieſe Bildagitation

12 60 neuen Rekord der ſchwediſchen Greuelhetze

Neue Eichenlaubträger im Heer
dnb Fühe Am J rerhauptguartier 29 Februarihrer verlieg am 22 Februar das Eichenlaud in

e Walte reus des Eiſernen Kreuzes an Hauptmann d R
on s r Kommandeur eines Grenadier Bataiſlons

u t e en ehe Senat eedenimn ab als e
30 e en Grenadier Regiments alsnene der deutſchen Wehrmacht

mann Mix wurde am 21 12 1917 in Deutſchvie In Korreboren Er trat 1937 in das Grenadier Regt 4
e förderte ein und wurde 1940 zum Leutnant der Referve

erst I ann Mir d den Kämpfen bei Newel hat ſich Haupt

H e W tr I Oſt nzin wurde am 23 11 1910 in Protzwalko 4 ſegmennid geboren Er trat 1929 in das Grenadier
e Eebel wurd in Kolberg ein in dem er 1935 Hauptfeld
6 burg wurde er Oberleutnant in demre t Wehen Grenadier Regiment deſſen Führer erſt veleng r n e in der Abwehrſchlacht bei

unabhängigen
Waſhington
Regierung

Trübe Betrachtungen über Landekopf Nettuno
sch Liſſabon 1 März Eigener Drahtbericht

Auch weiterhin beſchäftigen ſich Rundfunk und Preſſe in
den Vereinigten Staaten und in England mit den für die
amerikaniſch engliſche Führung ſehr bitteren Lehren von
Nettuno Ein in vielen Zeitungen gebrachter Lagebericht
einer amerikaniſchen Nachrichtenagentur ſtellt feſt daß die
übergroße Geſchwindigkeit und Beweglichkeit der deut
ſchen Truppen und der deutſchen Führung die Engländer
und Nordamerikaner völlig überraſcht habe Man habe
vorher Berechnungen angeſtellt wieviel Zeit die Deutſchen
brauchen würden um den Landekopf bei Nettuno auf ſeinen
urſprünglichen Raum beſchränken zu können und ſeine
Ausdehnung zu verhindern Die alliierten Schätzungen
aber ſeien binter den deutſchen Leiſtungen weit zurück
geblieben Die Deutſchen bätten die bei Nettuno zunächſt
entſtandene Lücke mit geradezu unglaublicher Schnellig
keit verſtopft und dies ſei ihnen möglich geweſen obwohl
Italien über verhältnismäßig wenig gute Straßenverbin
dungen verfüge und dieſe Verbindungswege durch die
Luftangriffe der Briten und Nordamerikaner auch noch
teilweiſe zerſtört worden waren Man könne und müſſe
ſich alſo vorſtellen zu welchen Leiſtungen die deutſche
Führung und die deutſchen Truppen in der Lage ſein
würden wenn einmal ein ernſthafter Angriff auf die
europäiſche Küſte erfolge Man dürfe nicht vergeſſen daß
die Küſte bei Nettuno praktiſch unverteidigt geweſen ſei
Wenn man aber die Jnvaſion des Kontinents beginne
werde man auf eine verteidigte Küſte ſtoßen

Auch von neutraler Seite wird die Ueberlegenheit
deutſcher Kampfführung immer wieder betont So ſchreibt

die Schweizer Zeitung La Liberté zur Kriegs
lage in Europa gerade dort nämlich auf der Seite der
Weſtmächte wo man den Sieg in der Taſche zu haben
glaubte ſcheine er ſich nicht ſo ſchnell einſtellen zu wollen
Die Ueberlegenheit an mechaniſchen Mitteln werde von
der Ueberlegenheit des militäriſchen Genies auf
deutſcher Seite aufgewogen Außerdem habe ein Volk
das ſeine Exiſtenz verteidige Widerſtandskräfte an die
der Offenſivgeiſt einer buntſcheckigen Koalition niemals
herankomme Das Blatt erhärtet die Auffaſſung mit dem
Hinweis daß der Brückenkopf von Anzio ſeit einem
Monat immer noch ein Ausgangspunkt wäre von dem
nichts ausgegangen ſei Bemerkenswert iſt ferner eine
türkiſche Stimme zur Lage an der Oſtfront Radio
Ankara erklärte in einem Kommentar daß die ſowje
tiſche Winteroffenſive ihr Ziel nicht erreicht
habe Es ſei ſo gekommen wie Deutſchland längſt feſt
geſtellt habe Die Offenſive habe von den Sowjets viele
Opfer gefordert ohne durchſchlagende Ergebniſſe zu zeigen

Moskaus Totenbilanz
Genf 1 März Auf 15 Millionen Tote werden jetzt

in Moskau die Verluſte der Sowjetunion in dieſem Kriege
geſchätzt erklärte der von dort heimgekehrte Korreſpondent
der Newyorker Zeitung News Week Bill Down James
Leming der gerade in Leningrad eingetroffene Korreſpon
dent derſelben Zeitſchrift berichtet von dort daß jetzt von
den urſprünglich drei Millionen Einwohnern der Stadt
nur noch 750 000 dort leben

Waſhington ſtiftet Anruhen in Südamerika
Argentiniſche Flotte im Aufſtand Generalſtreik in Paraguay

Vigo 1 März Von den ibero amerikaniſchen Län
dern wird die Entwicklung der politiſchen Verhältniſſe in
Argentinien mit großer Spannung verfolgt Die Lage
der argentiniſchen Regierung ſtellt ſich zur Zeit etwa ſo
dar daß die Kräfte die ſich dem ſtarken und noch immer
zunehmenden Druck der Vereinigten Staaten auf das
Land entgegenſtellen und unbedingt für die Wahrung der
Selbſtändigkeit der argentiniſchen Politik eintreten und
die Kräfte die infolge wirtſchaftlicher und finanzieller
Bindungen an Wallſtreet und Waſhington den politiſchen
Kurs der Vereinigten Staaten ſteuern die Waage halten
Es iſt noch nicht abzuſehen welche Richtung in Buenos
Aires die Oberhand gewinnen wird da ſich der Druck der
Vereinigten Staaten zuſehends verſchärft

Nach weikteren als zuverläſſig bezeichneten Mel
dungen die aus Buenos Aires in Montevideo einliefen
ſo meldet Reuter befindet ſich die argentiniſche Flotte in
Aufruhr gegen die Regierung Es wird gefordertdaß Edelmire Farrell der derzeitige ſtellvertretende
Präſident der Republik die Macht in die Hände des
Präſidenten Oberſten Gerichtshofes Roberto Re
vetto übergeben ſolle Die Bundesvpolizei und das Mili

tär haben ſtrategiſch wichtige Punkte in Buenos Aires
und Umgebung beſetzt Eine Meldung aus Montevideo
befagt weiter daß die Lage verwirrt ſei und einemſtändigen Wechſel unterliege Die Polizei ſtelle jetzt Nach
forſchungen nach General Ramirez an

Juſammenſtöße Sabotage
Stockholm 1 März Wie aus Montevideo gemeldetwird iſt in Parag nan ein Generalſtreik ausgebrochen

Nachdem die Gewerkſchaften den Rücktritt des Präſidenten
der Republik General Morinigo gefordert hatten wur
den 500 Gewerkſchaftsführer verhaftet Die Streikenden
ſind nunmehr zu Sabotageakten übergegangen und haben
bereits vier Eiſenbahnbrücken darunter die größte des
Landes geſprengt In Aſuncion mußten für die Zeit von
19 bis 7 Uhr verſtärkte Streifen der Polizei und des
Heeres eingeſetzt werden Jn der Hauptſtadt verkehren
nach Ausfall ijeglichen Autoverkehrs nur noch einige
Straßenbahnen Eine neue Regierungsverordnung die in
die Tätigkeit der Gewerkſchaften eingreift ſoll die Urſache
der jetzigen Unruhen ſein

Jüdiſche Regie in Rooſevelts Politik
Der Präſident braucht das jüdiſche Kapital und ſeinen Einfluß

März Eigener Drahtbericht Der
Jrak gegen die judenfreund

Senat und
jüdiſchen

Liſſabon 1
Proteſt Aegyptens und des
lichen Aeußerungen im nordamerikaniſchen
die Pläne ein jüdiſches Dominion oder einen

Staat in Paläſtina zuhöchſt ungnädig aufgenommen worden Die
braucht zur Zeit jüdiſches Kapital und den

ganzen jüdiſchen Einfluß bei den bevorſtehenden Präſi
dentſchaftswahlen und iſt nicht gewillt ſich dieſer Hilfe
durch arabiſche Quertreibereien berauben zu laſſen Jn

den Wandelhallen des Kapitols wird von jüdiſcher Seite
der ſtärkſte Druck ſowohl auf Repräſentanten als Sena
toren gusgeübt um dieſe zu einer judenfreundlichen Hal
tung zu veranlaſſen Dieſe eifrige Tätigkeit beginnt be
reits Früchte zu tragen Verſchiedene Mitglieder vonSenat und Repräſentantenhaus haben ſich für die jüdi
ſchen Anſprüche gegen die Araber ausgeſprochen An
ihrer Spitze ſteht Emanuel Zeller ein Mitglied des
Repräſentantenhauſes das der demokratiſchen Partei an
gehört Für Zeller iſt ſogar die jetzige engliſche Politik
in Paläſtina noch zu araberfreundlich Emanuel Zeller
erklärte daß England unbedingt auf ſeine jetzige Be
ſchwichtigungspolitik gegen das Arabertum verzichten
und das Leiſetreten im Mittleren Orient aufgeben müſſe
Es müſſe ſich offen auf die Seite der Juden ſtellen die
im Gegenſatz zu den un zuverläſſigen Arabern ſich ſtets als
zuverläſſige Bundesgenoſſen erwieſen hätten Jm übri
gen müſſe das jetzige Weißbuch deſſen Beſtimmungen die
füdiſche Einwanderung in Paläſtina gewiſſen Einſchrän
kungen unterwerfen abgeſchafft werden England ſei da
zu ſogar vertraglich verpflichtet Denn es habe durch
ſeinen Vertrag vom Jahre 1932 garantiert daß es bei der
Einwanderung nach Paläſtina keinerlei Unterſchiede in
bezug auf Raſſe und Religion machen würde Dieſe
Klauſel gebe dem Judentum das Recht zur ungehemmten
Einwanderung nach Paläſtina

Moskau ſelbſtredend mit im Spiel
Ankara 1 März Die Mitalieder einer iüdiſchen

Abordnung die dem Sowietbotſchafter in Teberan ein
Geſchenk der Füdiſchen Liga für den Sieg der Sowiet
union in Paläſting übermittelt hatten haben auf einer
zerſammlung jüdiſcher Fournaliſten in Jeruſalem über

errichten iſt in

ihre Erlebniſſe Bericht erſtattet Dabei hoben ſie beſon
ders das große Intereſſe der Sowiets für alleFragen hervor die mit den Juden in Paläſtina ihrer
Rolle im Mittleren Oſten und mit der Aufnahmefähiagkeit
des Landes für neue Einwanderer in Verbinduna ſtehen
Die Sowiets zeigten beſonders großes Verſtändnis für
das internationale Gepräge des Zionismus und für die
Wſchtigkeit der jüdiſchen Anſiedlung in Paläſtina die ſie
als internationalen volitiſchen Fakrior bezeichneten der
aus gagitatoriſchen Gründen von der ſowietiſchen Politik
als beſonders wertvoll für die Durchdringung des
Nahen Oſtens angeſehen werde

Die Drohung mit dem Oberſten Gerichtshof
sh Liſſabon 1 März Eigener Drahtbericht

Rooſevelts neuer Schachzug im Kampf gegen den Kon
greß iſt die Einſchaltung des Oberſten Gerichts
hofes in die Frage der Abſtimmung der Soldaten bei
den bevorſtehenden Präſidentſchafts und Kongreßwahlen
Der Kongreß hat wie berichtet Rooſevelts Antrag auf
bundesſtaatliche Regelung der Soldatenabſtimmung ab
gelehnt da dieſes Verfahren einen ungeſetzmäßigen Ein
griff in die verfaſſungsmäßig feſtgelegten Rechte der
Einzelſtaaten darſtelle Rooſevelt plant nunmehr den
Oberſten Gerichtshof mobilzumachen und durch eine Art
Schnellprüfung die Verfaſſungsmäßigkeit einer bundes
ſtaatlichen Abſtimmung der USA Wehrmacht feſtſtellen
zu laſſen Rooſevelt hat den Oberſten Gerichtshof mit
ſeinen Anhängern vollgepackt Jede in den letzten Jahren
freigewordene Stelle wurde nach den Vorſchlägen des
Juden Frankfurters mit einem dem Präſidenten unbe
dingt ergebenen Manne beſetzt Rooſevelt hat alſo be
gründete Ausſichten darauf daß dieſer Oberſte Gerichts
hof in ſeiner gegenwärtigen Zuſammenſetzung ihm den
Gefallen tut und die Verfaſſungsmäßigkeit einer bundes
ſtaatlichen Regelung der Wehrmachtsabſtimmung feſtſtellt
Damit wäre aber nur neuer Konfliktſtoff geſchaffen
Weite Kreiſe ſehen in dem Verſuch die Abſtimmung der
Soldaten bundesſtaatlich zu regeln einen ungeſetzmäßi
gen Eingriff in die Wahlfreiheit Rooſevelt rechnet damit
daß die Soldaten bei ihrer Abſtimmung durch eine inten

Labour Party im Schlepp Churchills
seh Liſſabon 1 März Eig Drabtbericht Die

britiſche Labour Party hat ſich in einer dreitägigen
Sondertagung ihres Vorſtandes auch mit der Frage der
Aufrechterhaltung des ſogenannten innerpolitiſchen Burg
friedens in England und damit der Koalitionsregierung
befaßt Der Vorſtand hat den Beſchluß gefaßt im Augen
blick gar nichts zu tun ſondern an dem Burgfrieden feſt
zuhalten Dieſer Beſchluß kam gegen den Willen ſtärkſter
Kräfte innerhalb der Partei zuſtande die auf die
wachſenden Erfolge der Commonwealth Partei und der
unabhängigen Kandidaten bei den Nachwahlen hinwieſen
Parteileiter Atlee aber bewegte den Vorſtand dazu ein
zufehen daß die Labour Party im Augenblick die Ver
antwortung für einen Regierungsſturz nicht übernehmen
könne da große militäriſche Operationen bevorſtlinden
die unbedingt vollſte Einigkeit des engliſchen Volkes ver
langten In Labourkreiſen erklärt man dazu daß dieſe
Einigkeit des engliſchen Volkes gar nicht beſtehe und daß
der Burgfrieden etwas vortäuſche was in Wirklichkeit
nicht vorhanden ſei Es iſt anzunehmen daß die Frage
auf dem kommenden Pfingſtkongreß der Labour Party
erneut zur Sprache kommt Die Liberalen oder die Reſt
aruppen der Liberalen haben ſich unterdeſſen bereits für

ſive Agitation einfach gezwungen werden würden für
Rooſevelt zu ſtimmen

die Aufhebung des Burgfriedens entſchieden und der
News Chronicle der im allgemeinen liberale Politik

macht hat in der Oeffentlichkeit eine lebhafte Agitation
für die Beendigung des Burgfriedens begonnen

Moskau winkt ab
ep Stockholm 1 März Die ſowjetiſche Regierung

hat den ſchwediſchen Proteſt wegen des Abwurfs von
Bomben auf das Gebiet von Stockholm zurückgewieſen
Jn der Moskauer Antwort wird wie ſchon vorher im
ſowjetiſchen Rundfunk einfach behauptet daß ſich zu der
angegebenen Zeit keinerlei ſowjetiſches Flugzeug über
ſchwediſchem Gebiet befunden habe

Wie ſich der Bolſchewismus in Schweden tarnt beſagt
folgende Meldung unſeres Stockholmer Berichterſtatters
Die Kommuniſten in Schweden wenden jetzt bei der
Werbung von Stimmen ganz neue Methoden an Bei
Wahlen operiert man jetzt nicht mehr mit der alten
Parteibezeichnung ſondern ſtellt Liſten mit ganz neuen
Bezeichnungen auf wie Sammlungsliſte Einheitsliſte
Schachklub uſw Die Parteileitung verſpricht ſich von

Randbemerkungen
Ein Satz aus der Anſprache des ReichsStolze Bilonz miniſters Dr Goebbels auf der

Feierſtunde zum Zehnjahresgedenken der Gründung des
Hilfswerks Mutter und Kind verdient ganz be
ſondere Hervorhebung Das zwanzigſte Jahrhundert iſt
das Jahrhundert des Sozialismus Von dieſer Erkennt
nis und allen daraus ſich ergebenden Folgerungen durch
drungen hat die nationalſozialiſtiſche Staatsführung vom
erſten Tage ihres Wirkens an mit allen Kräften auf die
Verwirklichung dieſes Sozialismus hingearbeitet und
zwar mit praktiſchen Leiſtungen die von dem ideellen Be
kenntnis wohl beflügelt nicht aber wie ſo oft in der
Geſchichte der Jdeen geſchehen erſetzt wurden Wie auf dem
Gebiet der Arbeitsbeſchaffung der Führer ſelbſt den
Spaten in die Hand nahm und mit den Worten Deutſche
Arbeiter fanget an den Beginn des Baues von Reichs
autobahnen eröffnete ſo hat auch auf dem Gebiet der
Volksbetreuung der ſozialen Wohlfahrt die tätige Für
ſorge des Staates mit feſten Händen zugegriffen um Not
zu beſeitigen und darüber hinaus dem geſunden und dem
aufwachſenden Leben dauernd zur Entfaltung zur Be
feſtigung und Erholung zu verhelfen Die Zablen die
Dr Goebbels in ſeiner Anſprache nannte ſind eine
ſtolze Bilanz des deutſchen Sozialismus geboren
aus der Jdee der allesumſchließenden Volksgemeinſchaft
vorwärtsgetrieben aus dem Drang zur praktiſchen lebens
fördernden Tat 1944 fünftes Kriegsjahr Die Summe
für das Hilfswerk Mutter und Kind iſt auf 508 Mil
lionen angeſtiegen und 33 000 Betreuungsſtellen für
Mutter und Kind ſind netzartig über das ganze Reich ent
ſtanden Seinen ſchönſten Triumph feiert das Hilfswerk
zuſammen mit allen vom nationalſozialiſtiſchen Staat ge
förderten Geſundheitseinrichtungen aber in der Zahl von
1 Million Mehrgeburten die auf das Konto der in
Deutſchland von 7,9 auf 6,3 v H geſunkenen Sänglings
ſterblichkeit geht Alle Gaue des Reiches haben an den
großen Leiſtungen des Hilfswerks Mutter und Kind
ihren Anteil auch der Gau Halle Merſeburg kann
mit ſtolzen Zahlen aufwarten zählt er doch allein auf dem
Gebiet der Müttererholung 17834 Mütter die im Ver
lauf von zehn Jahren in Heimen Aufnahme fanden Ein
Netz von Kindertagesſtätten iſt in unſerem Gau entfaltet
worden das heute 229 Dauer 299 Hilfs und 292 Ernte
kindergärten umfaßt zuſammen alſo 820 NSV Kinder
tagesſtätten Dazu kommen die ſegensreichen Hilfs und
Beratungsſtellen die Einrichtung der Haushalctshelferin
die NSV Gemeindepflege die NSV Jugendhilfe und
nicht zuletzt der NSV Bahnhofsdienſt Welchen großen
Segen die NSV Stellen gerade jetzt in bedrängter Zeit
ſtiften haben vor allem die Bombengeſchädigten erfahren
die der Obhut und Fürſorge der NSV überantwortet
wurden Jn welchem Land der Erde gibt es wohl ſolche
Einrichtungen der ſozialen Betreuung und Fürſorge Jn
keinem Dr Goebbels hat in ſeiner Anſprache auch den
Finger auf dieſe wunde Stelle der Feindſeite gelegt Das
plutokratiſch ausbeuteriſche wie auch das bolſchewiſtiſch
terroriſtiſche Syſtem haben dem deutſchen Sozialismus
nichts entgegenzuſetzen Nichts an innerlich ergreifender
Jdee und nichts an praktiſchem Sozialismus der Tat
Darum die Feindſchaft und darum der Krieg der dem
friedlichen und ſozialen Aufbau Deutſchlands angeſagt
wurde Nichts beleuchtet den mörderiſchen Anſchlag gegen
das Leben des deutſchen Volkes mehr als die Tatſache
daß die Luftgangſter es auf die Ermordung von Arbeitern
Frauen und Kindern angelegt haben ganz in Ueberein
ſtimmung mit den Schreckensmethoden des Bolſchewismus
Dr Goebbels konnte daher mit Recht feſtſtellen daß in
der Anfeindung des deutſchen Sozialismus die eigentliche
Urſache des uns von den Feinden aufgenötigten Krieges
liegt Unbekümmert um dieſe Anfeindung wurde die ſo
ziale Arbeit Deutſchlands auch im Kriege fortgeſetzt Sie
hat in der Leiſtung des Hilfswerks Mutter und Kind
eine ſtolze Krönung gefunden Jn ſeinem Telegramm
wies der Führer auf dieſe ſtolze Leiſtung gerade jetzt
im Kriege hin um damit ſeinen Dank für die ſegensreiche
Arbeit zu verbinden Das Ziel bleibt unwandelbar Deut

ſcher Sozialismus W
Gemeinde Die Kriegsverhältniſſe haben ohne Zweifel
und Statt für den Kompetenzbereich der kommu

nalen Selbſtverwaltung gewiſſe
Einſchränkungen gebracht So hat der Uebergang der Er
hebung der Bürgerſteuer und der Gewerbeſteuer auf das
Reich die Finanzhoheit der Gemeinden in einem recht
weſentlichen Punkt beſchnitten Zwingende Gründe einer
Verwaltungsvereinfachung haben dieſe Maßnahme aus
gelöſt Die kommunale Selbſtverwaltung hat dennoch
keineswegs an Bedeutung verloren ja ſie iſt heute wo
weite Teile des Reiches durch den Luftterror zum Heimat
Kriegsgebiet wurden wichtiger denn je Dieſe Tatſache
wird in überzeugender Weiſe in einem Aufſatz Der
ſtaatspolitiſche Sinn der kommunalen Selbſtverwaltung
von Bürgermeiſter Dr Kurt Jahnke unterſtrichen der im
letzten Heft der Zeitſchrift Die Nationalſozialiſtiſche Ge
meinde veröffentlicht wurde Dr Jabhnke ſtellt die viel
fach erwieſene Bewährung der gemeindlichen Jnitiative
in den Luftnotſtandsgebieten des Reiches an die Spitze
ſeiner Darlegungen Gewiß iſt die Steuerung der durch
den Luftkrieg entſtandenen Nöte und Schwierigkeiten eine
Aufgabe die die Gemeinden vom Staat zugewieſen be
kommen In der Erfüllung dieſer Aufgabe aber iſt ihnen
weiter Spielraum belaſſen Bei der Durchführung der
Wohnraumlenkungsverordnung z B oder bei der Um
quartierung von Bombengeſchädigten innerhalb der Ge
meinde oder nach außerhalb wäre mit einer ſturen An
wendung der Vorſchriften und Verordnungen wenig getan
Hier tritt in enger Zuſammenarbeit mit der Partei erſt
durch die Eigenart der Gemeinde durch ihre Orts und
Perſonenkenntnis und durch ihre perſönliche Verbindung
mit den Volksgenoſſen eine Maßnahme in Kraft zu der
das Geſetz lediglich die Unterlage bildet Die ſtaatlichen
Auftragsangelegenheiten erhalten hier ſo betont Bürger
meiſter Dr Fahnke erſt durch den Arbeitsſtil der Selbſt
verwaltung ſinnvolle Lebendigkeit Die kommunale Selbſt
verwaltung tritt in mannigfach abgewandelter Form als
äußerer Geſtalter der Gemeinſchaftsordnung auf indem
ſie in unmittelbarer Berührung mit dem Volke ſteht Sie
iſt nicht Selbſtzweck ſondern erblickt ihre Zielſetzung darin
Dienerin der Führung zu ſein Die Gemeinde iſt ſo
drückt es Dr Jahnke aus das bindende Glied zwiſchen
Volksgenoſſe und Stagat und in ihr ſieht der Volksgenoſſe

dieſer Tarnung in der Agitation großen Erfolg die Brücke zum Reich Der tiefere Sinn der gemeindlichen
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Selbſtverwaltung iſt alle wirtſchaftlichen kulturellen und
perſönlichen Werte der örtlichen Gemeinſchaft auf den
Staat hin zu mobiliſieren die Geſetze und Ordnungs
binweiſe des Staates den örtlichen Gegebenheiten anzu
vaſſen und ſie zur höchſten Kraftentwicklung zu bringen
Der Bürger der am Leben ſeiner Vaterſtadt Anteil nimmt
bat in den letzten Jahren verfolgen können daß die Ge
meinde trotz ſtarker Einſchränkung des Beamtenapparates
eine Fülle neuer zum Teil recht ſchwieriger Aufgaben
übernommen hat die ſie unter Anſpannung aller Kräfte
mit einem Erfolg bewältigt der dem Beobachter Hoch
achtung abnötigt Hier ſei nur an das beträchtliche
Arbeitsvenſum gedacht das der kommunalen Selbſtver
waltung in der Steuerung der Verſorgung der Bürger
ſchaft mit Lebensmitteln und notwendigen Wirtſchafts
gütern erwächſt Die Kriegsbewährung der Gemeinden
hat in überzeugender Weiſe die Beweglichkeit und zugleich
die Einſatzfreudigkeit der kommunalen Selbſtverwaltung be
wieſen und gleichzeitig bezeugt daß die deutſche Gemeinde
ihren ſtaatspolitiſchen Auftrag klar erkannt bat v M

Die Umquartierten Die Umauartierung ſo zabl
reicher Großſtadtfamilien aufund die londſchoule das platte Land löſt natur

gemäß eine Reihe von Problemen aus die an ſich
am Rande liegen die aber dennoch Beachtung ver
langen Dazu gehört der Fragenkreis um die Land
ſchule mit dem ſich das Reichsamt für das Landvolk
ausführlich in der Deutſchen Volksſchule auseinander
ſetzt Mit dem Herausſtrömen der Menſchen auf das
Land falle auch dem Lehrer draußen eine weſentliche Auf
gabe zu denn ihm werden ja die Kinder der Umauartier
ten anvertraut Er hat wohl auch die Möglichkeit am
gründlichſten auf ſie einzuwirken und durch ſie ſogar
ſeinen Einfluß bis ins Elternhaus zu erſtrecken Um ſo
dringender iſt deshalb jetzt die Verwirklichung der Land
ſchule wie ſie auf einer Arbeitstagung der beteiligten
Stellen 1943 in Berlin in der Planung berausgeſtellt
wurde Da es gerade fetzt weſentlich iſt auf dieſem
Wege Schritt um Schritt voranzukommen um bei der
gegenſeitigen Berührung ſtädtiſcher und ländlicher Men
ſchen mit ihren Kindern auch ein weſentliches Mittel zur
völkiſchen Neuordnung wirken zu laſſen ſei kurz auf die
Leitſätze eingegangen die das Weſen ber Landſchule kenn
zeichnen Die Dorfſchule muß nach dieſen Leitſätzen ſo
umgeſtaltet werden daß ſie der völlig veränderten welt
anſchaulichen und agrarvpolitiſchen Lage entſpricht und
damit den bäuerlichen und dörflichen Notwendigkeiten ge
recht werden kann Dabei iſt eine Reihe von Voraus
ſetzungen zu ſchaffen Einmal muß jedes Dorf ſeine eigene

Halliſche Nachrichten

Briefwechſel in hiſtoriſcher Stunde
Sven Hedin zu Eſtlands Exiftenzkampf Dokument beweiſt Sowjetmordbefehl
t o 1 März Der ſchwediſche Forſchers g riciet an den Rektor der Univerſität

orpat einen Brief in dem er beſonders der engen Be
ziehungen gedenkt die die von König Guſtav Adolf ge
gründete Univerſität immer zu Schweden unterhalten
habe Sven Hedin verweiſt auf die gefährliche Agitation
die zum Ausdruck bringe daß die baltiſchen Staa
ten im Falle eines ſowjetiſchen Sieges ſozuſagen auto
matiſch an Sowjetrußland fallen würden da ſie ſich an
geblich freiwillig angeſchloſſen hätten und als ſowäietiſche
Republiken fühlten Jeder der die volitiſche Entwicklung
der letzten Jahre verfolgt habe wiſſe aber daß ſich die
baltiſchen Länder niemals mit der Sowjetunion verbunden
gefühlt baben ſondern im Sowijetſtagt und im Bolſchewis
mus ihre Todfeinde ſehen Sven Hedin gibt der feſten
Ueberzeugung Ausdruck daß die deutſchen Truppen
die bolſchewiſtiſche Lawine aufhalten und damit die Exi
ſtenz und die Zukunft der baltiſchen Völker ſichern wer
den Es gäbe ſo ſchließt der Brief nur die Alternative
Sieg Deutſchlands oder Bolſchewismus

Der Rektor der Univerſität Dorpat E Kant ant
wortete Sven Hedin mit einem Brief in dem es heißt
Hochgeehrter Herr Sven Hedin Jhr mannhaftes Schrei
ben das Jhre aufrichtige Sympathie für Eſtland und die
anderen baltiſchen Völker wie auch Jhr Gemeinſchafts
gefühl mit dem Baltikum ausdrückt iſt uns in unſerem
Kampf und unſere Exiſtenz eine große moraliſche Ermuti
gung Die uns wieder bedrohende Gefahr iſt groß und
ſchwer Die Vorboten dieſer Gefahr hat unſer Land und
Volk im Laufe des Jahrtauſends wiederholt fühlen
müſſen Jch kann Ihnen mit vollſter Sicherheit bekräftigen
daß weder das eſtniſche noch irgendein anderes baltiſches
Volk ſich irgendwie als Teil des im Oſten ſich ausbreiten
den Sibiriens fühlt und trotz aller Argumente und feind
licher Propaganda niemals freiwillig beſchloſſen hat ſich
an die Sowjetunion anzuſchließen Den jüngſten Beweis
dafür liefern die ſchon das dritte Jahr an der Oſtfront
kämpfenden eſtniſchen und anderen baltiſchen Freiwilligen
Einheiten und die kürzlich erfolgte allgemeine Mobiliſation
in Eſtland wo alle kampffähigen Männer bewußt und
mannhaft entſchloſſen ſind zum Schutz unſerer Oſtgrenzen
anzutreten

In dieſem Ringen müſſen wir uns auf Groß
deutſchland ſtützen deſſen Waffenmacht fundamental
den Schickſalskampf gegen die Oſt Jnvaſion trägt die den

alten geſchichtlichen warägiſchen Grenzwall einzudrücken
droht und nicht nur der Exiſtenz und dem Lebensraum
der Eſten und anderen baltiſchen Völker ſondern darüber
hinausgehend auch den nordiſchen Ländern und dem ge
ſamten weſtlichen Kulturkreis

Wie recht Sie mit Jhrem Brief haben wird wirkſam
durch die neueſten Mordtaten und Mordbefehle der Bol
ſchewiſten unterſtützt Sie haben ſicher mit tiefer Erſchüt
terung das Bild der getöteten Mutter mit ihrem er
ſchlagenen Kind in Marekusla geſehen Jch füge dieſem
Brief die Abſchrift einer Ausſage des bolſchewiſtiſchen
Majors Sſinkow bei der bei dem mißglückten Landungs
verſuch der Sowjets bei Narwa am 13 und 14 Februar
1944 in Gefangenſchaft geriet Daraus iſt klar zu erſehen
daß der Bolſchewismus das eſtniſche Volk mit Frauen
und Kindern ausrotten will
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Dem Brief des Rektors der Univerſität Dorvat iſt fol
gendes Protokoll beigefügt

Betrifft Behandlung von Ziviliſten im Raume von
Eſtland gelegentlich des Landungsunternehmens in der
Nacht vom 13 zum 14 Februar bei Merekuelg

Schriftliche Erklärung des Majors P F SſinkowPolitiſcher Offizier beim Stabe der Oſtſeeflotte Teil
nehmer an der Landung des verſtärkten Pi Batl der
260 beſonderen Marine Infanterie Brigade in der Nacht
zum 14 Februar bei Merekuela

Ich Major Sſinkow beſtätige daß auf der Komman
deursverſammlung welche Major Maſſlow einberufen
hatte folgende Anweiſung gegeben wurde Nach erfolgter
Landung hat das Landungskommando u a den Auftrag
alles was ſich auf ſeinem Weg befindet zu vernichten
Hierzu gehört die Zivilbevölkerung Auch Frauen und
Kinder ſind als Feinde zu betrachten Es iſt niemand ge
fangen zu nehmen

Vorſtehendes beſtätige ich als wahr durch meine Unter
ſchrift

15 Februar 1944 Sſinkow Maijor
Dieſe Ausſagen wurden beſtätigt vom 1 Hauptmann

Sapelkin ſtellv Batl Führer des Pi Batl der 260
beſonderen Marine Infanterie Brigade 2 Marineinfan
teriſt Kuſnjezow Wladimir 3 Marineinfanteriſt Sſwin
StepanJvanowitſch 4 Marineinfanteriſt Nieutnerſhinſky
Stepan

Der deutſche Wehrmachtbericht
dnb Aus dem Führerhauptquartier 29 Februar Das

Oberkommando der Wehrmacht gibt bekanntSchule beſitzen die allmählich mit zu einem Ausſtrahlungs
zentrum für politiſche Schulung und kulturelle Betreuung
wird Die Tages und Jahresarbeit der Landſchule iſt
brauchtümlich zu ordnen und der Schulintellektualismus
muß aufhören Die Begleitumſtände des Lernens ſollen
zum Wiſſensdurſt anreizen und die Erziehung muß geiſtig
muſiſch und leiblich zugleich ſein Ueberall muß das bäuer
liche Leben hineinſpielen Die Landarbeitskunde ſoll als
Unterrichtsgrundſatz eingeführt werden Es gilt überall
Schulgärten Schuläcker Schulküchen und Schulwerkſtätten
zu ſchaffen damit das Kind die Sorge um Boden Pflanze
und Tier erlebt Eine Bauernphyſik hätte das Landleben
intereſſanter zu machen als eine Fabrik denn im Dorf iſt
die Technik an Lebendiges und an die Aufgaben der
Züchtung gekoppelt Das bäuerliche Selbſtbewußtſein iſt
ſo auf jede Weiſe zu feſtigen und zu ſtärken ſo daß alle
Kinder die Bedeutung des Bauerntums erfaſſen Die
ſoziale Lage des Landlehrers muß entſprechend gehoben
werden Während mancher Lehrer auf dem Lande heute
noch ſeinen Ehrgeiz darin erblickt möglichſt ſchnell in die
Stadt zurückzugelangen muß er künftig auf dem Lande

all die können die erbislang lediglich in der Stadt vor ſich ſieht Die Be
ſoldungsordnung müßte den ſeßhaft gewordenen Land
lehrer für ſeine Schollentreue belohnen das iſt ſeit der
letzten Beſoldungsneuregelung durch die Heraushebung
der Lehrer an einklaſſigen Schulen und der Hauptlehrer
bereits zum Teil geſchehen und ihm überhaupt in
jeder Hinſicht Anreize bieten damit auch tüchtige
Lehrkräfte in kleinen Dörfern bleiben und nicht ab
wandern Schulgebäude und Lehrerwohnung ſollten
künftig getrennt werden Für die Lehrer wären ge
räumige Einfamiilenhäuſer als Wohnungen anzuſtreben
Natürlich wird es bei dem Typ des kommenden Land
ſchullehrers genau ſo wie beim bäuerlichen Führertum
ganz entſcheidend darum gehen daß er durch Vorleben
wirkt und ſo die Jugend wie auch das ganze Dorf tatſäch
lich davon überzeugt wie überragenb die Bedeutung des

Bauerntums iſt de

Aufſtiegsmöglichkeiten gewinnen

Oeſtlich Kertſch und im Raum Kriwoi Roag
wurden zahlreiche Angriffe der Bolſchewiſten unter hohen
feindlichen Verluſten abgewieſen örtliche Einbrüche im
Gegenſtoß bereinigt Jm Gebiet ſüdlich der Pripiet
ſümpfe hielt die örtliche Kampftätigkeit an Südlich
der Bereſina und ſüdöſtlich Witebſt brachen ſtär
kere Angriffe des Feindes vor unſeren Linien zuſammen
An einzelnen Einbruchsſtellen wurden die Sowiets nach
erbitterten Nahkämpfen im Gegenſtoß geworfen

Nordweſtlich Newel trat dex Gegner unter Einſatz
mehrerer Schützendiviſionen zum Angriff an Die harten
Kämpfe des geſtrigen Tages brachten einen vollen Ab
wehrerfola Oeſtlich des Pleskauer Sees und bei
Narwa blieben wiederholte feindliche Angriffe erfola
los Artillerie zerſchlug feindliche Bewegungen urd

Bereitſtellungen Starke Schlachtfliegerverbände der Luft
waffe unterſtützten die Abwehrkämpfe bei Kriwoi Rog

bei Dubno und gm Pleskauer See durch Tiefanariffe
gegen ſowietiſche Jnfanterie und motoriſierte Kolonnen

mit auter Wirkung Zahlreiche Fahrzeuge und mehrere
Flakgeſchütze wurden durch Bombenwurf oder Bord
waffenbeſchuß zerſtört

Im hoben Norden vernichteten ſchnelle deutſche
Kampfflugzeuge feindliche Truppenunterkünfte an der
Murman Bahn

Bei den ſchweren Abwehrkämpvfen im VPVordabſchnitt
der Oſtfront hat ſich die zweite lettiſche fFfreiwilligen
Brigade unter Führung des Eichenlaubträgers Ober
führer Schuldt und ihres lettiſchen Jnfanterieführers
des Ritterkreuzträgers Standartenführer Weik beſon
ders ausgezeichnet

Stoßtruppunternehmen im Landekovf von Nettuno
führten zu örtlichen Stellungsverbeſſerungen An der
Südfront wurden feindliche Vorſtöße bei Caſtelforte und Terelle abgewieſen

Marine und Bordflak brachten über dem Hafen von
Boulogne von mehreren im Tiefflug angreifenden
feindlichen Flugzeugen zwei viermotorige und einen zwei
motorigen Bomber zum Abſturz Damit haben Seeſtreit
kräfte Boröflak von Handelsſchiffen und Marineflak in
der Zeit vom 21 bis 29 Februar insgeſamt 22 feindliche
Flugzeuge abgeſchoſſen

Kurze Meldungen
Der ägyptiſche Geſandte in Waſhington Mab

mud Haſſan Bey hat anläßlich des
gierung gegen die beabſichtigte Bildung einer iüdiſchen
Regierung in Paläſtina einem Reuter Vertreter er
klärt daß alle arabiſchen Länder den Standpunkt der
ägyptiſchen Regierung teilten

Wie der engliſche Nachrichtendienſt meldet empfing
am Dienstag Molotow in Moskau Mr Wilgrees den
erſten kanadiſchen Geſandten für die Sowiet
union

Die ſchwediſche Regierung ſah ſich wiederum
veranlaßt durch die Londoner Geſandtſchaft bei der eng
liſchen Regierung einen Proteſt gegen die Ueberfliegung
ſüdſchwediſchen Hoheitsgebietes durch engliſche Flieger
einzulegen

Amtlich wird in Bern mitgeteilt Die ſchweizeriſche
Geſandtſchaft in London iſt beauftragt worden gegen die
ſchwere Verletzung des ſchweizeriſchen Luftraumes durch
die britiſche Luftwaffe in der Nacht zum 26 Februar

Ein Naturwunder
Von Franz Löſer

Der edle Ritter Prinz Eugen war nicht nur ein großer
Feldherr ſondern auch ein ebenſo großer Liebhaber bota
niſcher Seltenheiten Vor allem beſchäftigte er ſich gern
mit der Veredelung von Pflanzen und Früchten nach eige
nen Geſichtspunkten Er war es auch geweſen der als
erſter die Melonen aus Spanien nach Mitteleuropa
brachte und ſie auf ſeinem unggriſchen Gut anbaute

Auf dieſem Gut hatte der Prinz einen Härtner der
als tüchtiger Botaniker galt und deſſen wiſſenſchaftliche
Kenntniſſe ziemlich bedeutend waren Er betrieb mit
beſonderem Eifer das Studium der Pflanzenſamen und
hatte damit ſchon manchen Erfolg zu verzeichnen ſehr
zum Mißvergnügen ſeines Herrn der ſich auf dieſem
Gebiet gleichfalls unfehlbar aglaubte Daher hatte er
ſchon einige Male verſucht ſeinen Gärtner mit fingierten

e narten anzuführen ohne jedoch damit Glück zu
aben

Eines Tages zeigte nun Prinz Eugen ſeinen Freunden
eine kleine Doſe mit getrocknetem Fiſchrogen und ſagte
triumphierend Jetzt habe ich aber meinen Gärtner
endlich in der Falle Ich zeigte ihm heute dieſen Rogen
und fragte ihn was das für eine Samenart ſei Er
behauptete daß er von einer ſeltenen tropiſchen Pflanze
ſtamme nur könne er mir im Augenblick ihren Namen
nicht ſagen

Zum Beweis ließ ex den Gärtner kommen zeigte ihm
vor den verſammelten Freunden nochmals den Inhalt der
Doſe und fragte abermals Sie kennen alſo dieſen
Samen

Gewiß entgegnete der Gärtner allen Exnſtes und
erklärte Wenn ich nicht irre handelt es ſich um eine

Polpus Finsamua eine äußerſt ſeltene Pflanze
in den Trovpen weil ſie viel Feuchtigkeit verlangt

Und was glauben Sie wie lange dieſer Samen
brauchen wird um zu keimen fragte der Prinz mit
einem ironiſchen Lächelnine zührb vierzehn Tage antwortete der Gärtner

Damit gab ihm derDann verſuchen Sie Jhr Heil
Prinz die 7 und ſagte weiter Meine Freunde werden
ſich in vierzehn Tagen davon überzeugen ob Sie wirklich
ein Meiſter auf dieſem Gebiet ſind

Zwei Wochen ſpäter hatte der Prinz ſeine rn
zum Mittageſſen eingeladen Alle waren voll geſpannter
Erwartung auf das Geſicht des Gärtners wenn er berich
ten müſſe daß ſeine Vorausſage nicht eingetroffen ſei
Wie groß aber war das Erſtaunen als gleich nach dem
Mahle der Gärtner mit fejerlicher Miene ver ündete

Mein Prinz die Polpus Finsamua deren Samen Sie
mir vor vierzehn Tagen gegeben baben iſt ſoeben auf
gegangen

Der Prinz und feine Gäſte wußten ſich vor Ueber
raſchung nicht zu faſſen Sie begaben ſich ſofort in den
Garten um das botaniſche Wunder in Augenſchein zu
nehmen Als die Neugierigen im Halbkreis um das
Treibhanusbeet ſtanden lüftete der Gärtner vorſichtig den

lasrahmen Den erwartungsvollen Blicken zeigten ſich
zwei ſchnurgerade Reihen von Fiſchköpfen die
aus der Erde hervorlugten

Im allgemeinen Gelächter das nun angeſtimmt wurde
erklärte Prinz Eugen dem Gärtner Jn Jhnen habe ich
doch meinen Meiſter gefunden

Emil Gott in neuer Ausgabe Her Neuausgabe der Tage
blicher und Briefe des oberrheiniſchen Dichters Emil Gött hat
der Straßburger Hünenburg Verlag nunmehr diejenige der

ammelte Werke folgen laſſen Eine erhebliche Bereiche
haben in dieſer ebenfallz bonr V Harden Rauch be

Seltſame Himm
Wer aufmerkſam den Wolkenhimmel und die Sonne

zu beobachten pflegt erblickt in einigem Abſtand von
dieſer nicht ſelten einen Ring um das ſtrahlende Tages
geſtirn der mehr oder weniger in den Spektralfarben
leuchtet Das Rot liegt dabei an der Außenfeite des
Rinas das Violett aber an ſeiner Innenfeite Wer mit
dieſer Naturerſcheinung weniger vertraut iſt hält ſie ge
wöhnlich für eine beſondere Art von Regenbogen über
ſieht dabei aber daß meiſt gar kein Regen weder am Ort
ſelbſt noch in dex Nähe fällt Es handelt ſich hier alſo
nicht um einen Regenbogen wie Dozent Dr F Möller
im Kosmos darlegt ſondern um einen ſogenannten
Halo einen Lichthof um die Sonne Die Gemeinſamkeiten
und Unterſchiede beider Phänomen ſind leicht anzugeben
Der Regenbogen entſteht durch Brechung des Lichtes in
Waſſertropfen der Halo aber durch eine ſolche in Eis
kriſtallen

Jenen erklärt man mit einer zweimaligen Brechung
des Lichtes beim Eintritt in den Waſſertropfen und Aus
tritt aus dieſem mit einer dazwiſchen erfolgenden Spfege
lung an der Junenwand des Tropfens Durch dieſen Vor
gang wird das weiße Sonnenlicht in die Regenbogen
farben zerlegt deren bunte Pracht wir am Himmel ge
legentlich bewundern können Bei der Entſtehung des ſo
genannten kleinen Halos erfolgt nur eine zweimalige
Lichtbrechung im Eis Das Waſſer kriſtalliſiert hierbei im
heranoaglen Syſtem d h es bilden ſich beim Gefrieren zu
Anfang kleine ſechseckige Plättchen oder fechskantige Pris
men Den aus der Luft herunterfallenden Schnee ſieht
man allerdings nur ſelten in dieſer Form meiſt beſteht
er aus ſechsſtrahligen Sternen oder aus Schneeflocken in
denen zahlreiche Schneeſterne zu einem Knäuel zuſammen
aghänat oder geklebt ſind Nur der Diamantſtgub oder
z Wolarſchnee den man manchmal auch bei faſt wolten
loſem Himmel als feine in der Sonne glitzernde Kriſtalle
niederſchweben ſieht zeigt die Urform des Schneekriſtalls
die allein zur Entſtehung von Halos führen kann

Dieſe Sonnen oder Mondringe werden gerne als Vor
boten ſchlechten Wetters angefehben Häufig iſt dieſe Mei
nung zutreffend Es kann fedoch auch vorkommen daß das
erwartete ſchlechte Wetter nicht eintrifft ſondern nur in
der Nähe vorüberzieht Mitunter erblict man Halos bei
ſcheinbar wolkenloſem Himmel In dieſem Falle ſind

Proteſtes ſeiner Re

elserſcheinungen

Proteſt zu erheben und auf die Notwendigkeit hinzuweiſen
daß eine Wiederbolung ſolcher Vorfälle verhindert wird

Svinhufvud geſtorben
Helſinki 1 März Amtlich wird gemeldet Der

frühere finniſche Staatsvräſident Pehr Evind Soin
hufvud iſt am Dienstagabend um 20 Uhr auf ſeinem
Landſitz Luumäki 83jährig geſtorben

Svinhufvud wurde am 15 Dezember 1861 in Sääks
mäki in Mittelfinnland geboren Früh begann er feine
politiſche Laufbahn Bereits 1894 wurde er in den finni
ſchen Landtag gewählt von 1907 bis 1912 war er dann
Präſident des Landtages 1914 verbannte ihn das
zariſtiſche Regime nach Sibirien Erſt 1917 gelang ihm
die Rückkehr in die Heimat Nach der Selbſtändigkeits
erklärung Finnlands wurde er 1918 Staatsverweſer
1930 31 bildete Svinhufvud eine auf nationaler Grund
lage ruhende Regierung und wurde darauf für die Amts
veriode 1931/37 zum Staatspräſidenten gewählt Sein
ganzes Leben hindurch ſtand Svinhufvud im Dienſte des
nationalen Gedankens der Verwirklichung der Unab
hängigkeit ſeines Volkes und ihrer Erhaltung

jedoch Eiswolken unzweifelhaft vorhanden nur ſind ſie
entweder ſo gleichmäßig daß keine Struktur zu erkennen
und ſie lediglich an einer milchigen Trübung des Firma
ments feſtzuſtellen ſind oder ſtarker Dunſt in der Nähe
des Erdbodens läßt uns den Himmel wie durch einen
Nebelſchleier ſehen Einzelheiten ſind hierdurch nicht mehr
wahrnehmbar Der Beobachter im Flugzeug dagegen der
ſich über die bodennahe Dunſtſchicht erhebt ſieht dann den
Himmel voller Federwolken von denen man auf der Erde
nur durch den helleuchtenden Sonnenring Kunde erhält

Neben den ſogenannten kleinen gibt es noch eine be
trächtliche Zahl von anderen teilweiſe ſehr ſchönen Halos
die alle durch Lichtbrechung oder ſpiegelung an Eis
kriſtallen entſtehen Da iſt zunächſt der große Ring mit
einem Halbmeſſer von 46 Grad zu erwähnen der beieinem Durchmeſſer von über 90 Grad eine ſehr eindrucks
volle Naturerſcheinung darſtellt Er wird durch Licht
brechung am Ende des Eisprismas hervorgerufen wo ein
Winkel von 90 Grad auftritt Die ringförmigen Himmels
erſcheinungen können ſich nur bei regelloſer Lage der
Kriſtalle einſtellen Bevorzugen dieſe irgendeine Stellung
in der Luft dann entſtehen andere Gebilde Bei einheit
licher Anordnung der Kriſtalle kommen häufig die Neben
ſonnen zuſtande die in der Entfernung des kleinen
Ringes horizontal neben der Sonne ſtehen Sie ſind
manchmal auffallend hell Die oberen und unteren Be
rührungsbögen der beiden Ringe werden gleichfalls auf
dieſe Weiſe gebildet

Eine in beſonders ſatten Farben prächtig leuchtende
Naturerſcheinung iſt der ſogenannte Zirkumzenitalbogen
Nicht minder eindrucksvoll iſt der Anblick des Horizontal
kreiſes eines einfach weißen in der Höhe der Sonne den
Himmel umſpannenden Kreiſes Er ſcheint dem un
befangenen Beobachter zu beweiſen daß der Himmel eine
Kugel iſt denn unwillkürlich ſieht man in dieſem kreis
förmigen optiſchen Bild einen körperhaften Gegenſtand
Schließlich ſind noch die Lichtſäule und Unterſonne zu
erwähnen die ähnlich wie das Spiegelbild der Sonne
auf dem Waſſer wahrnehmbar iſt wenn der Blick auf
die waagerecht liegenden oder nur wenig vendelnden
Plättchenkriſtalle fällt Lichtſäule und Unterſonne werden
alſo ebenſo wie der Horizontalkreis nicht nur durch
Brechung ſondern nur durch Spiegelugg an den Flächen
der Eiskriſtalle hervorgerufen

ſorgten Neuausgabe die Gedichte die Sprüche und die Apho
rismen des Dichters erfahren Neben den bekannten
werken wie Der Schwarzkünſtler Edelwild Mauſerung
und Fortunatas Biß iſt auch das wenig bekannte Luſtſpiel

r worden Der Band ſchließt
mit einer eihe kleiner Erzählungen Kalendeund Skizzen raeintchten

Eine neue Bühnenmuſik zum Urfauſt hat Johann Nepomuk David kompontert Sie iſt für Orgel geſchrieben und jot
bei einer vom Leipziger Städtiſchen Schauſpiel geplanten Jn
ſzenierung des Urfauſt zum erſten Male verwendet werden

Neue Jphigenie Kberſetzung ins Franzöſiſche Vor einiger
Zeit brachte das Pariſer Staatliche Schauſpielhaus Getdes
Jphigenie in der Uberſeyung von Pierre du Colombier

Nunmehr liegt eine weitere franzöſiſche Uberſetzung des goethi
ſchen Werkes von Maurice Boucher vor dem Profeſſor der
Germaniſtik an der Sorbonne Univerſität die das Original
meiſterhaft widergibt

Die Pofener deutſchflämiſche Kulturwoche verlegt Die für
den 5 bis 12 März geplante deutſchflämiſche Kulturwoche in
Voſen iſt auf einen ſpäteren Termin verlegt worden

Das neue Buch
Hermann Schumacher Die Wirtſchaft in Leben und Lehre
Eine Einführung in die Volkswirtſchaftslehre Koehler
Amelang Leipzig

In 32 Kapiteln legt hier der bekannte Nationalökonom die
Frucht von Studien vor die ſich durch die jahrzehntelange
Lehrzeit des Verfaſſers hindurchziehen Er hat es ſich darin
zur Aufgabe geſtellt darzulegen welche Stellung die Wirt
ſchaft nicht nur in der vielverzweigten Wiſſenſchaft ſondern
im geſamten Leben einnimmt Jhre Löſung iſt ihm durch ein
großzügiges Anpacken der ſich darbietenden Probleme unter
Einſchluß der oftmals vernachläſſigten Grenzfragen der Wirt
ſchaftswiſſenſchaft in hervorragendem Maße geglückt Dabei
hat der Verfaſſer auf den wie er ſagt Ehrgeiz der eigenen
Schau verzichtet und durch Zuſammentragen und Sichten
eines umfangreichen Materials einen Ueberblick über die öko
nomiſchen Tatbeſtände der Gegenwart geſchaffen der das Ver
ſtändnis für die großen Zuſammenhänge der Wirtſchaft
ſchärft Man kann es dieſem Werk beſcheinigen daß ſein Vor
haben gelungen iſt mit der Theorie die Anſchaulichkeit des
Lebens zu vereinen Dr Gearg Berger
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Aus der Wirtschott a
jſiengtrab

Fahrräder auf Kriegswegen h
Neubeſchaffungs und Reparaturbedarf rn

Die Kriegswirtſchaft hat die Bedeutung des Fah o To
rades als des bei weitem volkstümlichſten Verte Tinle fo
mittels noch ſichtbarer in den Vorderarund gerückt y gettstelle
man ſich nach Ausbruch des Krieges dazu entſchliet geh
mußte viele Autos aus Mangel an Treibſtoff aufzubog Buuriet
wurden im Gegenzuge zahlreiche Fahrräder die bis n iderrgn
auf Sveichern in Kellern Garagen und ſonſtigen Abſ Goe
räumen wenig benutzt ein beſchauliches Altersdaſein Zasplütte
führt batten wieder ſtartbereit gemacht Gleich der u inmgnke
maſchine kann das Fahrrad heute als ſo konſtruiert gelten Zaufwerk
daß umſtürzende Neuerungen bei ihm ſchwerlich mehr nürotisch
erwarten ſind wobei ſelbſtverſtändlich eine noch beſſ
Rationaliſierung der Herſtellungsverfahren nicht aul
geſchloſſen iſt Auf der anderen Seite iſt jedoch nicht an

zu verkauf
D Winter

zunehmen daß die Fahrradinduſtrie jemals uus de an eGrunde in eine Abſatzflaute gerät weil ein abſolute ereif 20
Sättigungsgrad erreicht wäre Der Markt des Fahrra h serteneeh
iſt ſo breit daß er ſich fortlaufend aus ſich ſelbſt regene h
rieren kann Zudem iſt namentlich auf dem Lande und Kreisel I
den eingegliederten Oſtgebieten noch ein ſtarker Reyf e
zugangsbedarf vorhanden weshalb die Fabrradinduſtrh 0
auch für die Zukunft von den Exportchancen nach Südoh Angebote
europa ganz abgeſeben auch für die weitere Zukunft m u
aünſtiger Marktlage rechnen darf Dem Fahrradmech e r
niker Handwerk aber bietet der gewaltige ſich ſtets u Iautspr
neuernde Reparaturbedarf allezeit eine ausreichende V r
tätigungsmöglichkeit Tonese
nabezu den höchſten Beſtand an Fahrrädern auf nur de e
land und Dänemark ſind durch eine noch größere auf de o v e
Kopf der Bevölkerung bezogene Fahrraddichte ausgezeig 56 Angeo
net Schätzungsweiſe befinden ſich in Deutſchland en h
20 bis 25 Millionen Fahrräder in privater Hand De 65 Ange
Kriegsausbruch hat nun zunächſt eine ſteile Abſatzſtein Mantel
rung auf Koſten eines weitgehenden Leerverkaufs I e ee
Fabrradlager bewirkt Dann iſt allerdings im ſpväten zu verkau
Verlauf ein Abſatzrückgang erfolgt weil die Leiſtungski Je u
der für andere Zwecke in Anſpruch genommenen Fabrre n h

erzeugung allmählich abſank Fig 60Angeſichts der großen Nachfrage mit der die Neuprs Wie
duktion nicht Schritt zu halten vermochte ſtellte ſich ſche rer 70
bald die Notwendigkeit heraus den Bezug von Fah u verkgau
rädern zu kontingentieren Das Bezugſcheinſyſteſ Kanineche
hat in dieſer Branche dafür geſorgt daß zur Zeit ney ginerbe
Fahrräder nur ſolchen Intereſſenten zugeteilt werden d b reebote
einen auch in Kriegszeit deckungswichtigen Bedarf glauß Kiraerbe
haft nachweiſen Natürlich muß in erſter Linie der vor Kinderes
Betriebsort entfernt lebende Arbeiter dem kein andere PJüschiacel
Verkehrsmittel zur Verfügung ſteht verſorgt werden Kindergel

Oraaniſatoriſch gehört das Fahrrad heute zum Bereits oht e
der Reichsſtelle für techniſche Erzeugniſſe Gemäß eing Angebote
Verordnung des Leiters des Sonderausſchuſſes Fahr Kinderwe
räder vom 5 Januar 1944 wurde eine Auftrage verk
lenkungsſtelle für Fahrräder und Fahrradanhäneer zgeſchaffen womit die Zahl der Auftragsſtellen im Be
der erwähnten Reichsſtelle über 30 hinausgekommen Wagen

la nr stuhb
Wie andere Lenkunagsſtellen hat auch dieſe die Auf Kinderwa
eine beſtmögliche Ausnutzung der vorhandenen Corbrandl
zeugungskapazitäten zu gewährleiſten Zu dieſem wer nete
kann ſie erforderlichenfalls Aufträge umlegen und
ſtimmten Hexſtellern zuwejſen Alle Herſteller haben u di Mat
feſten Berichtsterminen der Lenkunasſtelle ihren der Klavier
zeitigen Auftrags und Lagerbeſtand anzumelden tsche ges

Mit dem Fortgang des Krieges mußte aber auch der e R
Reparaturbedarf einer Regelung unterſtellt wer les r
den da ſich in Erſatzteilen ſo findig und geſchickt unſen Ztahb Bau
Mechaniker ſich zu helfen verſtanden gleichfalls ein Nühl
merkliche Verknavpung heranbildete Aktuell wurde ins Kn ahr
beſondere die Reifenfrage wiewohl man gerade hier er 15 eis F
folareiche Verſuche mit einer Korkbereifung unternommen en
hat die zumindeſt auf Aſphaltſtraßen durchaus brauche nan
iſt und ſich vorteilhaft von dem Erſatz des erſten W 10 Ange
krieges unterſcheidet als unſere Fahrräder ſchließlich u Kochofen
noch auf holprigen Spiralfedern liefen Es muß im Konzert
übrigen der Erfahrung des Reparaturhandwerks
laſſen bleiben für die nſtandſetzungsarbeiten die beintarb
wendige Rangordnung zu finden und die Aufträge Kranken
der Drinalichkeitsſtufe zu ſtaffeln verk 200Seit 1 Februar dieſes Jahres iſt die Fahrrabrep ztraßs 14
tur durch verſchiedene Maßnahmen auf eine neue Gr Kranken
lage geſtellt worden Zwar bleiben alle Fahrradteile ren 51
Reifen und Rahmen abgeſehen auch fernerhin grund burgstraß
lich frei verkäuflich Doch iſt für eine gerechte und zu Küchenh
entſprechende Verwendung Sorge getragen Auf 10 verkanlaſſung der Reichsſtelle ſind nämlich die wichti e e
Fahrradteile Pedale Ketten Vordernaben Dyng Fuppengy
Scheinwerfer Rücklicht uſw ſcheckpflich tig gewor Ragio B
Sie können vom Fahrradhändler oder Fahrradmechat Anode ve
nur noch gegen RTE Marken bzw bei größeren Mey geschob
gegen RTE Schecks bezogen werden deren Ausgabe Kesgulato
die Gau wirtſchaft skammern erfolgt Wäh hbisher für die Zuteilung die praktiſch längſt durch man Fig 60
cherlei Umlagerungen überholten Friedensbezüge maß Roadäoleeh
gebend waren wird fortan der von den Friedens verhält 25 Ra
niſſen oftmals abweichende kriegs wichtige Fahrrad verk
verkehr bei der Aufteilung des RTE Markenkontingents ran die Gauwirtſchaftskammern zugrunde gelegt Dieſe e 910
geben das ihnen überwieſene Kontingent nach Abzweigunt e T
einer kleinen Sonderreſerve für etwa auftretenden S Nach
bedarf zur einen Hälfte an Reparatur werkſtät Lehnstu
weiter zur anderen Hälfte an den Fahrrad handel der r
aus dem auf ihn entfallenden Kontingentsanteil frei über An
den Ladentiſch an den letzten Verbraucher verkaufen kann Spangen
Unerläßliche Vorausſetzung bei der Abgabe iſt jedoch e 40
mal daß das Fahrrad kriegswichtigen Zwecken dient o iel
dann ſoll ſich der Händler vor der Abgabe ſtets de Angebote
überzeugen daß der alte Fahrradteil tatſächlich abgen Portwe
und daß der Radfahrer genügend techniſch geſchult iſt d en
gevlante Montage ſelbſt fachgerecht durchzuführen J Tafelwag
Willkür bei der Unterverteilung iſt ſtrengſtens unter yerkauft
Auch hier fungiert der Händler als Treuhänder des h Tatelw a
anvertrauten Warengutes ſozuſagen als der verlänger Tat
Arm des Wirtſchaftsamtes

Die Wünſche nach Fahrradlampen und eglocken könne rich v
gleichfalls nicht mehr überall dem Bedarf entſpreche rer anf
befriedigt werden Das Fehlen dieſer beiden Artikel Tisehlem
jedoch leicht zu Kolliſionen mit den Beſtimmungen D gen
Straßenverkehrsordnung und die Radfahrer ſetzen ſich kehr
Gefahr unverſchuldeter Beſtrafunng aus Hier hat Anrrhote
Reichsführer 44 und Chef der Deutſchen Polizei in Winiterm
Weiſe Abhilfe geſchaffen daß er die Polizeibegmten du u 15Runderlaß angewieſen hat von einer Strafverhän Fenhacr
dann abzuſehen wenn die Zuwiderhandlung nachweist ad ID
eine Folge der durch den Krieg geſchaffenen Zwang Zinka gdarſtellt Der Fahrradhändler kann falls es ihm zur Anrehote
unmöglich iſt einen Kunden mit den benötigten Aus Zwilling
rüſtungsſtücken zu verſorgen dieſem eine entfyrechen e
Beſcheinigung ausſtellen die gegebenenfalls von der on ine
fälligen Strafzahlung befreit roß Ge

WertpapierZulaſſungen an der Berliner Börſe 9 c
Jdhre 1948 wurden an der Berliner Böürfe einſchl 6 ehote
Anträgen aus dem Vorjahre 51 57 Zukaſfungsant t
geſtellt wovon 46 46 durch Zulaſſung erlediat war Querfurt
ſind während 5 10 noch ſchweben und 0 0 abgelebn niewurde Die Zahl der vroſpektfreien Zulaſſungen bett erden
25 52 Zurückgenommen wurden 16 99 Anleihen ſiehPfandbriefe ſowie 5 10 Aktfen Zur Einführung Art und
langte insageſamt Effekten im Betrage von 1556,6 mag
Mill RM wovon 1239,1 3428,9 Mill RM auf e deruna
verzinsliche Wertpaviere und 317,5 721,8 Mill RM AufträgeAktien entfallen Die feſtverzins lichen Wertvapiere rowpt
ſtanden aus 340,0 2430 7 Mill RM Pfandbriefen n Pehterv
Kommunalſchuldverſchreibungen und 899 1 870 5 R

Induſtrie Schuldverſchreibungen Reſchs und S wen Speriaiv
anleihen befanden ſich diesmal nicht unter den zugelaſſene n
Rentenwerten 1942 127 7 Mill RM Außerdem m gert ein
den 3 4 Folgen von Reichsſchatzanweiſungen eingefh to Böt
und zwar am 25 2 ſ9483 die 3 proz Serie von i
Folge 4 am 19 7 1948 die 3vproz Serie von z Kuh
golag L und am dige T e hge 2 m Jahre 1943 wurden ferner 163 12 e äiniMill RM Äktien quf Grund von Kavitalberichtigun n

an der hieſigen Börſe lieſerbar hJ 0 a chimn ogohii
ans ufe BoaDruck und Verlag Halliſche Nachrichten daptſchr ſucteekSpretke R rVerlagsdirektor Auguſtr Arno Wegrich färitlich in Halle Anzeigenpreisliſte
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An der Wieqe des deutschen Farbfilms
Besuch im Agtfo I abordtorium

Vor zehn Jahren gelangen die letzten entſcheidenden Ver
ſuche für die Gewinnung des Agfacolor Verfahrens Jn
dieſem einen Jahrzehnt hat ſich der deutſche Farbfilm zu
ſeinem heutigen Hochſtand entwickelt Unſer Mitarbeiter
beſuchte die Agfa um von der Wiege des deutſchen Farb
films über ſeinen Werdegang zu berichten
Es iſt eine ſtürmiſche Entwicklung die der deutſche

arbfilm in den letzten Jabren durchgemacht hat Im
ahre 1934 vor zehn Jahren arbeitete noch ein
hemiker mit einem einzigen Laboranten und zwei Spül

mädchen in einem kleinen Labor an dem Problem Heute
umfaßt das Wiſfenſchaftliche Farbenphotograpbiſche Labo
ratorium der Agfa mebrere Gebäudekomplexe Aus den
vier Menſchen der erſten Verſuchsſtätte ſind beute viele
Mitarbeiter darunter vor allem zablreiche Spezialiſten
geworden
Die erſte Farbphotographie nrif Anberlich nich

Man zeigt mir vier Filmſtreifen äußerlich nicht voneinander u unterſcheiden Aber der Entwickler ſcheidet
ſie voneinander Der erſte Streifen färbt ſich beim Ent
wickeln dunkel Es iſt der übliche SchwarzWeißFilm
Der zweite wird gelb der dritte purpur der vierte blau
grün Die Farben waren vorber nicht da Aber dieFarbſtoffe ſteckten unſichtbar in den Emulſionsſchichten
und erſt der Entwickler entzauberte ſie

Soweit iſt die Sache nicht allzu ſchwer Jetzt kommt
der fpringende Punkt Wenn dieſe drei verſchiedenen
Schichten auf den gleichen Zelluloidſtreifen übereinander
gegoſſen und dann vom Entwickler durchnäßt werden darf
man die Farbkomponente nicht mehr berauswaſchen Das
Gelb der einen Gelatineſchicht darf nicht in das Purpur
der anderen hinübergleiten Sie muß diffuſionsecht
ſein Dieſe diffuſionsechte Komponente zu finden war
das Ei des Kolumbus Die Agfa hat die chemiſchen
Verbindungen geſchaffen die ſich zunächſt waſſerlöslich in
die Schichten einfügen laſſen und die alsdann feſt und nie
wieder löslich mit ihrer Schicht verbunden ſind

Natürlich iſt uns das nicht von ſelber in den Schoß
efallen meint Dr Schneider der Leiter des Wiſſen
chaftlichen Farbenphotographiſchen Laboratoriums Aber
das geflügelte Wort Neun Zehntel ſeines Lebens kocht
der Chemiker vergebens trifft hier doch nicht ſo ganz zu
Vielmehr ging die Entwicklung ziemlich folgerichtig und
vrogrammäßig weiter Anders wäre ja auch dieſer un
eheure Fortſchritt nicht zu erklären Jm Frühjahr 1935
onnte die erſte Farbaufnabme mit dem Agfacolor Ver

fahren gemacht werden Eine Arbeiterin Jrmgard Her
dam iſt die erſte Frau von der ein Agfacolor Bild vor
handen iſt
Keine Sommerfriſchenhaut mehr

Das Material des erſten Farbfilms Frauen ſind
doch beſſere Diplomaten verlangte für Jnnenaufnahmen
noch etwa die zehnfache Lichtfülle wie der Schwarz Weiß
Film Jch verſuchte einmal dieſe 20 000 Lux im Auf
nahmeatelier Es war wirklich kaum zum Aushalten
und die Leiſtungen der Darſteller dieſes erſten Farbfilms
wurden wahrbhaftig bis an die Grenze des Erträglichen
in Anſpruch genommen Das iſt längſt überwunden Die
Lichtfülle von 5000 Lux die für das beute verwendete
Farbfilm Material nur noch notwendig ſind wirkt im
Gegenſatz zu den 20 000 Lux faſt wie angenehme Dämme
rung Dieſer Fortſchritt konnte nur in zäher Verſuchs
arbeit erreicht werden Es genſigen z B bereits 5 Milli
gramm beſtimmter Farbſtoffe um die Lichtempfindlichkeit
der Emulſion der ſie beigefügt werden völlig zu zerſtören
Die Menge der zur Emulſion benötigten Farbſtoffkompo
nente beträgt aber etwa das Tauſendfache Darum war
es notwendig Farbſtoffkomponenten zu ſchaffen die die
Lichtempfindlichkeit der Photoſchicht immer weniger be
einflußten Damit wurden von einem Farbfilm zum
andern ſo bedeutende Verbeſſerungen erzielt daß der Zeit

Versuch und Praxis einst und jetzt
einmal mit den älteren und dann mit dem neueſten Auf
nahmematerial Geradezu überraſchend wirkt in dieſer
Gegenüberſtellung die Steigerung der Wiedergabe des
Rot und die fein abgeſtufte Gradation des Weiß Denn
auch das Weiß hat einen Ton Selbſt der Schnee iſt nie
wirklich nur blankweiß ſondern er ſpiegelt immer die
Farben wider von denen er beſchienen wird Dieſe
Nuancierung aufs genaueſte zu treffen gebört zu den
heutigen fortgeſchrittenen Problemen des Farbfilms
Ebenſo wie die farbigen Schatten die ſchon in Goetbes
Farbenlebre eine Rolle ſpielen
0,005 Millimeter dünne Schichten

Aeußerſte kaum vorſtellbare Präziſion iſt bet der Her
ſtellung des Farbfilms erforderlich Die einzelnen über
einander liegenden Schichten ſind nur etwa 9,005 Milli
meter ſtark Die Schwankungen dürfen beim Auftrag aber
auch ein Tauſendſtel Millimeter nicht überſteigen ſonſt
ſind untragbare Farbverfälſchungen die Folge Die Her
ſtellung eines Films mit ſo vielen dünnen gleichmäßigen
Schichten iſt nur mit Hilfe beſonderer techniſcher Hilfs
mittel möglich Beim Farbpapier das für die Herſtellung
des farbigen Papierbildes gebraucht wird darf die Schicht
im allgemeinen ſogar nur halb ſo dünn ſein wie bei
Filmen Trotzdem wurde auch dieſes Problem einwand
frei gelöſt

Was unterſcheidet das deutſche Agfacolor Verfahren
von den ſonſtigen Farbfilm Verfahren Bei den meiſten
ſonſtigen Verfahren ſind umſtändliche Vorrichtungen oder
Spezialeinrichtungen bei der Aufnahme oder bei der Ent
wicklung notwendig Das deutſche Verfahren nimmt dem
Photographierenden dieſe Schwierigkeiten ſämtlich ab und
verlegt ſie in die Fabrikation des Films in die Her
ſtellung der Emulſion Der deutſche Farbfilm kann darum
in jeder normalen Kamera verwendet und in den bis
berigen Einrichtungen von den Filmherſtellern ſelber ent
wickelt werden Der Arbeitsvorgang bleibt alſo grund
ſätzlich der gleiche wie beim Schwarz Weiß Film Eine
kleine Umgewöhnung iſt nur notwendig beim Kopieren
Jeder PhotoAmateur weiß ja daß die Bildſtelle die im
Negativ weiß iſt in der Kopie ſchwarz ſein wird Das
gleiche Umkehrprinzip gilt für den Farbfilm Nur daß
hier die Komplementärfarben einander ablöſen Statt
ſchwarz weiß alſo z B rot grün blau gelb Die
roten Lippen erſcheinen im Negativ grün ſie werden in

In keinem Lande Europas ſtoßen die Gegenſätze ſo
hart aufeinander wie in Norwegen ſeien ſie heimatlicher
oder kultureller Art Wenn in Oslo die jungen Nor
wegerinnen die Picken z B zum erſten Male mitihren kurzen Badehöschen und dem ebenſo gering bemeſſe
nen Dreiecktuch ins Freibad fahren dann klirrt in Ham
merfeſt oder Kirkenes noch der Froſt an die Scheiben
und die Einwohnex dieſer Städte hüllen ſich feſter in ihre
Pelzmäntel und Filzſtiefel Wenn man weiterhin in
Oslo oder Bergen die Frauen mit Lippenſtift und Staub
auger hantieren ſieht dann trifft man auf den reichenBauernhöfen des Gulbrandstales noch ebenſo häufig ſorg
fältig handgeſchnitzte Holzlöffel und Holzſchüſſeln als
Hausrat Und wenn man von der kulturellen Tünche der
britiſch amerikaniſchen Lebensweiſe reicher Kaufmanns
geſchlechter in Bygdö Oslos feudalſtem Wohnviertel ge
blendet wird ſo ſtehen im Norden noch heute dieſer
Wohnkultur die Fellzelte der lappiſchen Bevölkerung
gegenüber

Ein überraſchendes Bild bietet ſich dem Norwegen
fahrer der vom Süden her durch die Hauptſtadt das Land
betritt Noch ſind die bizarren Felsformen der Schluchten
des Oslofjordes nicht aus ſeinem Blickfeld gewichen da
tauchen ſchon vor ſeinen Augen die rieſenhaften Formen

punkt nicht mehr fern zu liegen ſcheint an dem ſich der
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Farbfilm in ſeiner Lichtempfindlichkeit gleichrangig neben
den hochempfindlichen Schwarz Weiß Film ſtellen kann

Zugleich iſt die Natürlichkeit der Farbwiedergabe und
der Farbbrillanz weſentlich verbeſſert worden Die
ſonnengebräunte Sommerfriſchenhaut iſt verſchwunden
Die menſchliche Haut erſcheint in völlig natürlicher Farb
tönung Ein Vergleichsfilm zeigt dieſelben Aufnahme
obiekte etwa ein Mädel in verſchiedenfarbigen Koſtümen

1 Fortſetzung

Auf dem Volizeiamt herrſcht ziemliche Aufreaung
Viele Menſchen ſind verſammeilt meiſt Deutſche die ſich
der Aufforderung gemäß ſtellen Man zwinat ſich äußer
ich zur Ruhe aber alle Geſichter ſind erreat einige
rauen haben Tränen in den Augen Es ſind faſt alles

Menſchen die in Algier anſäſſig und tätig ſind Kauf
leute und Angeſtellte zum Teil mit Frauen und Kindern
guch ein paar Verkäuferinnen und Sekretärinnen wie

ill Aber trotz aller Erregung herrſcht eiſerne Diſziplin
unter den vielen verſchiedenen Leuten die doch alle nicht
wiſſen was ihnen bevorſteht Till fürchtet lange warten
zu müſſen und denkt voll Schrecken an Madame Roſette
Sie iſt ja einfach auf und davon gegangen ohne ſich um
ihre Pflichten und die Gäſte zu kümmern ia ohne ſich
auch nur zu entſchuldigen Aber es kommt nun nicht mehr
darauf an Doch viel ſchneller als ſie glaubte ſteht ſie
vor der hölzernen Schranke hinter der der Beamte ſitzt
der nun ſorgſam ihre Ausweiſe prüft Betont geſchäftig
und doch irgendwie nebenſächlich eine Deutſche iſt nicht
von Wichtigkeit ſagt man ihr dann ſie könne vorerſt
wieder gehen Noch würden Frauen und Kinder nicht
interniert nur Männer Aber ſie müſſe ſelbſtverſtändlich
ederzeit erreichhar ſein ſie ſtehe von ietzt ab unter
olizeiaufſicht Das hat Till ja bereits gemerkt Und

dann kommt das dicke Ende nach Natürlich werde ihr die
Arbeitsgenehmigung entzogen Eine Ausreiſemöglichkeit
nach Deutſchland gebe es nicht mehr aber im übrigen
könne ſie wenn ſie ſich ſtill verhalte vorläufig tun was
ſie wolle Nur mit Angehörigen der Armee dürfe ſie
keinesfalls forechen So das iſt ig hübſch Als ob es
ſo reichlich viele Dinge gäbe die Till Grothe ohne Ar
beitsgenehmigung in Algierx tun könnte Und unter Voli
zeitaufſicht Doch ſie vreßt die Livven zuſammen und
äußert nichts von den Befürchtungen die auf ſie ein
ſtürmer Sie bringt es ſogar fertig aleichafiltig zu
lächeln ſie wird doch vor dem Franzoſen dem Feind
keine Schwäche zeigen Beſten Dank mein Herr

Da hebt der Beamte der ſie kennt leicht die Hand
Mademoiſelle ſuchen Sie ſchnellſtens eine Ausreiſe
laubnis nach Spanien zu arengen Wer weiß ob
rauen und Kinder nicht auch bald interniert werden

und dann kämen Sie in ein Wüſtenlager oder nach La
Leute Roquette in Paris Der Mann ſpricht ſehr leiſe

Till verſteht ihn genau und weißk er ſie warnen

Aus dem Wissensch Farben photographischen Laboratorium der Agfa Auin Agfa

des Osloer Rathauſes auf Gleich einer modernen Burg
fortſchrittlichen Kauf
mannsgeiſtes erhebt ſich
dieſer Bau reinſter ameri
kaniſcher Prägung an der
Pipervika Ganze Stadt
viertel gliedern ſich in die
ſen nüchternen Zweckfor

men dem Rathausbau an
Der kühne Geiſt der dieſes
Rathaus ſchuf man
baute zehn Jahre an ihm
und wendete 20 Millionen
Kronen auf entſprang
beſtem Wikingergeiſt Auch
die im typiſch anglophilen
Stil gehaltenen Bauten
der repräſentativen Karl
Johann Gade der Schlag

h

ader Oslos verleugnen
dieſe Großzügigkeit des
Denkens nicht Und doch
wirken dieſe Bauten fremd
in ihrer Umgebung Die
Bauwerke an denen ſich
beſte norbiſche Tradition
zeigt und deren Funda
mente in der Technik ihrer
Ausführung um Jahrhun
derte zurückreichen ſind in
Oslo ſehr ſelten geworden
Es ſind jene faſt be

ſcheidenen Holzbauten der Jahre 1880 Sie repräſentieren
die wahre bauliche Geſinnung dieſes Landes und zeigen
die Hohlheit der aufgepfropften britiſch amerikaniſchen
Baukultur

Strahlend liegen über der Karl Johann der Haupt
verkehrsſtraße Oslos die Reflexre der Sonne Auf einer
der berühmten Bänke ſitzend läßt man das lebendige Bild
des Osloer Lebens an ſich vorbeiziehen In keiner Groß
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will Dankbar ſieht ſie auf und macht dann mechaniſch
dem Nächſten Platz Der Beamte ſcheint in die Luft ge
ſprochen zu haben denn er achtet ihrer nicht mehr

Möglichſt beherrſcht geht ſie auf die Straße hinaus
aber dann lehnt ſie ſich ſekundenlang an die weiße Mauer
an ihr iſt ſchwindelig Das iſt nicht nur die Aufregung

ſie weiß was das heißt La petite Roquette Das be
rüchtigte Pariſer Frauengefängnis Und da will man
internierte deutſche Frauen und Kinder hinbringen Das
ginge doch gegen jedes Menſchenrecht Aber was wird
man ſchon groß danach fragen Zeitungsjungen rennen
vorbei ſchwenken Blätter ſchreien Nachrichten aus und
reißen Till aus ihrem Brüten Sie muß etwas unter
nehmen Vor allem muß ſie endlich eine Zeitung haben
und ſehen was über Deutſchland darin ſteht Das erſte
was ihr in die Augen fällt iſt ein Aufruf des ſpaniſchen
Konſuls daß er allen Deutſchen helfen wolle ſoweit es in
ſeiner Macht ſtehe Wer ſich ein Tranſitviſum für Fran
zöſiſch Marokko beſchaffen könne bekomme von ihm die
Einreiſeerlaubnis nach Spanien Das iſt die Hilfel Till
reckt ſich in den Schultern Sie braucht ſich nur das
Tranſit zu beſchaffen man muß es ihr einfach geben

Zielbewußt nimmt ſie ihre Wanderung durch die Stadt
wieder auf bis ſie vor dem Genexalgouvernement ſteht
Das weiße Gebäude flimmert in der Morgenſonne und
Till iſt voller Entſchloſſenheit Sie ſtürzt ſich förmlich in
den Paternoſtergufzug der in dem großen Haus viele
Menſchen unaufhörlich durch alle Stockwerke befördert
Sie muß das Viſum bekommen Man gibt es ihr nicht
Man bedauert böflich aber man könne da nichts tun

Kurze Zeit ſpäter ſteht Till wieder auf der Straße
nun gänzlich hoffnungslos Am liebſten würde ſie weinen

wenn das hälfe Pöiötzlich aber fängt ſie unvermittelt
zu rennen an Sie haſtet durch die Straßen a ihre
Haare fliegen Ton Pepe Erx fährt ab mit dem Wagen
nach Tanger um von dort nach Südamerika zu reiſen er
fährt durch Spaniſch Marokko Und ſie muß mit es iſt
der einzige Weg für ſie Iſt ſie erſt über die Grenze
dann kommt ſie auch nach Spanien und iſt in Sicherheit

Don Pepe Nun irgendwie muß ſie mit ihm fertig
werden muß ihm hernach entwiſchen wenn er ſie nur
erſt mal mitnimmt Einerlei wie er das möglich macht
ohne ihr Tranſitviſum das mag ſeine Sorge ſein Nun
muß ſie ſeine Verliebtheit ausnutzen
ar keine Gedanken weiter darüber
nternieren laſſen bas iſt das Weſentliche enn er
nur noch da iſt Wenn er nur noch nicht abgefahren iſt

Da taucht vor ihr as Aletti auf Portal wim
melt ein kleiner Menf nauflauf Ein ſchüttert

Blick auf den Hafen von Oslo

der Kopie dann wieder rot Dieſes Farbſehen iſt ſchließ
lich nur eine Frage der Gewöhnung Aber beim Kopieren
der farbigen Negative iſt es heute ſchon möglich Farb
abweichungen die etwa durch Belichtungsfehler o ä
entſtanden ſein können durch entſprechende farbige
Filtrierung des Kopierlichtes wieder zu korrigieren

Es ſteht außer Zweifel daß die Farbphotographie
ſchon nach ihrem derzeitigen techniſchen Stand die Schwarz
Weiß Photographie des Amateurs in Kürze überflügelt
oder verdrängt haben wird Und für die Entwicklung des
farbigen Spielfilms ſtimmen wir Veit Harlan zu der
meint Jch glaube es wird keine lange Zeit mehr ver
gehen dann werden wir keine Schwarz Weiß Filme mehr

machen SLand der Geqensätze Norwegische Skizzen von Heinz H Beyer
ſtadt Europas beherrſcht das weibliche Element ſo das
Straßenbild wie gerade in Oslo Dazu kommt noch die
Tatſache daß es kaum etwas Phantaſievolleres geben
kann als die Kleidung der Osloerinnen Seltſame Ge
bilde und Formen als ſogenannte Hüte kann man auch
in Berlin oder Kopenhagen finden Das beſondere dieſer
Bekleidung liegt hier an der unſeren Augen ungewohnten
Farbenfreudigkeit Die gewagteſten Zuſammenſtellungen
an Farben werden mit einer Selbſtverſtändlichkeit ge
tragen die zu bewundern iſt Dazu gehört auch dieFreude an der Aufmachung Der vom Lippenſtift
bemalte Mund kann nicht knallrot genug ſein Da ſchreitet
eine Waſſerſtoffblondine in einem dunklen Koſtüm in Holz
ſandaletten neben einem mit giftgrünen Knickerbockern
ſchwarzweiß geſtrickten Wollſtrümpfen Gummiſtiefeln
blutroter Bluſe und Zipfelmütze bekleideten vollſchlanken
Weſen Oder in einiger Entfernung ſtelzt da eine ge
brechlich erſcheinende rothaarige Geſtalt in einem groß
geblümten Abendkleid vorüber Dort zieht eine Schar
von Piken in Wanderkleidung in Richtung Holmenkollen
bahn Alle tragen auf den gut ansgefüllten Hoſenboden
rundungen an einem Leibriemen das feſtſtehende Finnen
meſſer in farbiger Leder oder geſchnitzter Holzſcheide
Doch ſo gewagt auch die Farben und Formenzuſammen
ſtellung ihrer Kleidung iſt ſo muß man zugeben daß die
Osloerinnen es verſtehen mit Feingefühl und Geſchmack
eine perſönliche Note in ihr Aeußeres zu bringen

Etwas Einzigartiges das es auf der Welt nicht wieder
gibt iſt das Muſeum der Wikingerſchiffe in BygdöUeber dieſe Wikingerſchiffe an ſich iſt genug berichtet
worden Die einzigen Exemplare dieſer erſten tatſächlich
für eine Ozeanüberquerung geeigneten Schiffe beſitzt Nor
wegen im Oſeberg Gokſtadt und Tuneſchiff Von
dieſen herrlichen formvollendeten Schiffen dürfte das
Gokſtadtſchiff mit einer Länge von 23 Meter und einer
Breite von über 5 Meter die beſten Fahreigenſchaften ge
habt haben Das Oſebergſchiff mit ſeinem wundervollen
drachen geſchmückten Bug iſt der ſchönſte dieſer Sturm
vögel der Meere Das was vergangene Generationen
zwiſchen 1867 1904 bei der Befreiung dieſer rieſigen
Schiffskörver aus den Grabhügeln aus Unkenntnis ver
ſäumten hat die heutige norwegiſche Generation beim
Bau des Schiffsmuſeums in Oslo Bygdö wiedergautzu
machen verſucht Jn einem rieſigen über Kreuz gelegten
Bau der zunächſt drei Hallen enthält die vierte iſt
noch nicht in Angriff genommen kann man die ſchlan
ken Schiffsleiber in ihrer makelloſen Schönheit betrachten
Von den Balkonen der mittleren hohen Turmhalle hat
man die Möglichkeit zugleich die drei Schiffe zu betrachten
durch die gegenwärtigen Luftſchutzmaßnahmen wird dieſe

Möglichkeit allerdings beeinträchtigth Die formvoll
endetſten Teile des Oſebergſchiffes ſind die beiden Steven
Aus herrlichem ausgeſuchten Eichenholz den beſten Mate
rialien des ganzen Schiffes ſind ſie mit Tierornamenten
im Relief reich verziert und gaben damit der Forſchung
die erſten Möglichkeiten feſtzuſtellen daß Wikingerſchiffe
tatſächlich mit ſolchen Verzierungen verſehen waren
Wenn man dieſe wundervollen Schiffe betrachtet ſo kann
man verſtehen welche Beweggründe den Eifer der däni
ſchen Archäologen beſchwingen um bei ihren Forſchungs
arbeiten im Kolding Fjiord zu poſitiven Ergebniſſen hin
ſichtlich der Hebung eines Wikingerſchiffes zu kommen

und dröhnt der Tourenwagen des Herrn Martinez
Er iſt alſo noch da Till drückt beide Hände auf ihr
raſendes Herz und drängt ſich durch die Boys die noch
Koffer feſtſchnallen und auf Trinkgeld warten Don Pepe
ſteht neben dem Wagen in einem weißen Staubmantel
mit Autokappe und Autobrille Der Ausdruck ſeinerAugen iſt nicht zu erkennen als Till erſcheint Nur ſeine
Zähne ſchimmern ſekundenlang auf Alſo iſt ſie doch ge
kommen Er hat es gewußt hat damit gerechnet Es
gibt ja gar keine andere Wahl für ſie er iſt durchaus im
Bilde Vielleicht hat ſein reichliches Trinkgeld dazu bei
getragen daß ſie das Tranſitviſum nicht erhielt Aber
ihm bat man es gegeben für ſich und eine Sekre
tärin Wie gut wenn man reich iſt

Oh und erNun läuft ihm Till Grothe in die Armewird klug ſein Er hat einen Plan der gelingen muß
Heute nacht in irgendeinem Städtchen in Spaniſch
Marokko wird ſie ihm gehören und dann in gebroche
nem Stolz nie mehr zurückfinden auf den Weg den ſie
bisher gegangen iſt Er tut einen Schritt auf ſie zu
Jch habe auf Sie gewartet Till Wir müſſen fort

Ja Tills Stimme iſt noch ganz atemlos ich hole
nur ſchnell meinen Koffer

Wie aut daß er jetzt nicht nach dem plötzlichen Um
ſchwung ihres Verhaltens fragt Es vereinfacht alles
Zum Erklären gibt es während der Fahrt noch Zeit
genug

Am Vortier vorbei läuft Till in die Hotelhalle Sie
muß zuerſt zu Madame Roſette und ſich verabſchieden
Aber da kommt Madame ja eben durch die Halle Lieb
lich lächelnd rauſcht ſie bunt und duftend an Till vorbei
und ſcheint mit einemmal kurzſichtig geworden zu ſein
denn ſie bemerkt das junge Mädchen offenbar gar nicht
obgleich Till doch dicht vor ihr ſteht

Madame Aber die Patronne nimmt von der
Anweſenheit ihrer deutſchen Sekretärin nicht im geringſten
Kenntnis Till fühlt wie ihr das Blut ins Geſicht ſteigt
Sie beißt die Zähne zuſammen und ſteilt den Nacken
Bitte ganz wie es Madame beliebt Auch ſie Till
Grothe kann an jemand vorbeiſehen Abſichtlich langſam
näbert ſie ſich dem Aufzug Aber der Boy der den Lift
bedient tut einen halben Schritt guf ſie zu Leiſe
ängſtlich dabei nach der Hotelherrin ſchiglend die im Hinter
gxrunde noch ſichtbar iſt raunt er Die Treppe benutzen
Mademoiſelle Till bitte Madame wünſcht nicht
mehr

So Madame wünſcht nicht mehr Nun Madame
wird in zehn Minuten nichts mehr zu wünſchen haben
Aber ſie Till Grothe wünſcht die Beleidigung die in der
Anweiſung liegt icht zu bemerken
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Eisenbahn unter dem Meers
Utopie von geſtern iſt Wirklichkeit von beute und

Utopie von heute iſt Wirklichkeit von morgen Nirgend
wo hat ſich dieſer Satz als ſo zutreffend erwieſen als in
der heutigen Technik Noch vor wenigen Jahrzehnte
hätte man jeden als Phantaſten verlacht der ſich erdreiſt
hätte das Meer zu untertunneln Heute hat Japan ah
erſter Staat der Welt ein ſolches gigantiſches techniſche
Unternehmen verwirklicht Schon über ein Jahr iſt der
erſte japaniſche Unterſeetunnel in Betrieb und in dieſen
Tagen ſind mitten im Krieg die Arbeiten an dem zweiten
Unterſeetunnel ſo weit fertiggeſtellt daß die letzte Fels
wand zwiſchen den beiden Stollen durchgeſtoßen werde
konnte

Die japaniſche Hauptinſel Hondo iſt von der wirtſchaft
lich wichtigen Jnſel Kyuſhu durch die ſchmale Meeresſtraße
von Shimonoſeki getrennt Shimonoſeki iſt bekannt durt
den am 17 April 1895 dort abgeſchloſſenen Frieden
zwiſchen Japan und China Heute iſt es eine mächtig auf
ſtrebende Hafenſtadt im Südweſten der Jnſel Hondo Der
geſamte Verkehr zwiſchen den beiden Jnſeln mußte bisher
mit Schiffen über die etwa vier Kilometer breite Meeres
ſtraße erfolgen Da ſich im nördlichen Teil der Jnſ
Kyuſhu ſehr viel wichtige Jnduſtrie befindet die Kohle
aber auf der Jnſel Hondo vorkommt ergab ſich die Not
wendigkeit den geſamten Kohlentransport für die Jn
duſtrie zu Schiff ausführen zu müſſen Der geſamteGüter und umfangreiche Perſonenverkehr zwiſchen Shi
monoſeki auf Hondo und Moji auf Kyuſhu mußte mit
zahlreichen Schiffen und vielen großen Fähren bewältigt
werden Das war nicht nur teuer und umſtändlich
ſondern auch außerordentlich zeitraubend

Der japaniſche Arbeiter oder die Stenotypiſtin aus
Shimonoſeki die in Moji beſchäftigt ſind und jeden
Morgen auf der Anlegebrücke warten mußten bis ei
Fähre kam und ſie in langſamer Fahrt überſetzte können
heute in wenigen Minuten mit dem in Japan ſo be
liebten Fahrrad das Meer unterqueren und auf dem
kürzeſten und ſchnellſten Wege ihre Arbeitsſtätte erreichen
Das kaum Glaubliche iſt geſchehen die japaniſchen Jn
genieure und Techniker haben das Meer bezwungen und
viele viele Meter unter dem Meeresgrund einen Tunne
ebaut der ſowohl für die Eiſenbahn als auch für de

Fußgänger Fahrrad und Autoverkehr Platz bier
Dieſer erſte Unterſeetunnel wurde mitten im Krieg fert
geſtellt und konnte am 11 Juli 1942 feierlich eröff
werden Seit dem 11 September 1942 iſt er in Betr
und ſeitdem fließt zwiſchen Shimonoſeki und Moji
unterbrochen der Güter und Perſonenverkehr unter d
Meere Die den Verkehr hemmende Meeresſtraße
gleichſam verſchwunden die beiden Inſeln ſind durch ei
feſten Landweg miteinander verbunden Weder
Wetter noch ſonſtige äußere Einflüſſe können den V
kehrsſtrom zwiſchen den Jnſeln beeinträchtigen

Mit der Fertigſtellung des erſten Untermeertunn
war das gigantiſche Werk aber erſt zur Hälfte get
Von vornherein war die Eiſenbahn zweigleiſig geplan
in der Weiſe daß nicht die beiden Gleiſe in einem Tun
vereinigt wurden ſondern in unmittelbarer Nähe zwei
Tunnel gebaut wurden die dann den Verkehr in beiden
Richtungen getrennt voneinander zu bewältigen hatten
Der Krieg hat den Fortgang des gewaltigen Unternehme
nicht gehemmt Seit zwei Jahren wird ununterbrochen
an der Bohrung des zweiten Tunnels gearbeitet 2
beim erſten Tunnel hat man auch beim zweiten von beid
Seiten gleichzeitig viele Meter unter dem Meeresgri
die Meeresſtraße angebohrt So günſtig für den Tun
felſiges Geſtein iſt ſo ſchwierig geſtaltete ſich weite Strecken
lang die Bohrungsarbeit Und nun iſt der letzte Felf
gefallen die Bohrung iſt beendet und damit iſt die Ha
arbeit geleiſtet Erſt mit dem zweiten Tunnel der ger
wie der erſte Eiſenbahn Fußgänger Fahrrad und Au
verkehr aufnehmen wird iſt das gigantiſche Werk der
Untermeerestunnelung geglückt und vollendet Damit
wird dann der geſamte Schiffsverkehr zwiſchen den beit
Inſeln überflüſſig und Japan hat dadurch eine gre
Anzahl Schiffe frei die einen gerade heute notwendig ge
wordenen Einſatz an anderen Stellen finden werden

Adolf Meuer

Gemeſſen geht ſie die Treppe hinauf ſolange man ſi
unten von der Halle aus beobachten kann und bemüht ſich
um eine gleichmütige Haltung

Haſtig zerrt ſie in ihrem Zimmer den großen Hand
koffer vom Schrank aber ſie beginnt dann doch überleg
einzupacken Die wichtigſten Dinge Wäſche Kleider

Alles Nebenſächliche muß liegen und ſtehen
eiben

Unten in der Halle ſind ſämtliche Pagen des Aletti ver
ſammelt und geſtalten Tills Auszug zu einem klein
Triumph Don Pevpe aber ſitzt bereits hinterm Steu
Seine eine Hand liegt am Gashebel die andere ſtreckt
Till entgegen Schnell Es iſt höchſte Zeit

Ihr Koffer wird gerade noch hinten hineingeworf
kaum ſitzt ſie ſelbſt da ruckt der Wagen aufheulend

und dann liegt ſehr bald die Stadt Algier hinter T
Grothe die ſie an der Seite des Herrn Martinez auf de
Flucht verläßt

Auf den Wogen des Atlantiſchen Ozeans unweit der
Inſel Fernando VPo treibt das Wrack einer Segelioll
Nur Reling und Takelage ragen aus den Fluten So
klavpt das ſchlaffe Segel am Großmaſt hin und be
ſchlagend im ſanften Wind der dem Wrack immer nes
ein wenig Fahrt gibt und es weiter in die Unendlichke
des Weltmeeres hinaustreibt Aber lange wird es nio
mehr dauern dann verſinkt das Wrack es braucht n
eine kurze Bö aufzukommen oder eine etwas größe
Welle ſich darüber hinzuwälzen Und niemand wird en
nach wiſſen wo die kleine weißlackierte Jolle mit de
mahagonifarbenen Deck geblieben iſt wani

Zu gleicher Zeit wird es im Laderaum eines ſwann
ſchen Frachters der von Fernando Po nach Las ar
unterwegs iſt lebendig Ein paar Kiſten werden L
rend gerückt Bangnentrauben zur Seite geräumt bis un
eine Gaſſe zum eiſernen Niedergang bildet Jn dem n
gewiß dämmrigen Licht das durch die vorſchalten L
ſchimmert werden die Geſtalten zweier Männer ſicht
die ganz offenſichtlich nicht zur Beſatzung des Damr
gehören Blinde Paſſagiere

Mann Klaus Wortmann der große blonde deuten
Bananenpflanzer aus Kamerun reckt ſich da muti
Knochengerüſt förmlich kracht und ſchabt dann miß h
mit der Hand übers Kinny das von einem tggealten Fleich
pelbart umrahmt iſt Jch glaube ich melde mio iſchbei der UBoot Waffe dann brauch ich mich ga
erſt mehr zu raſieren Fortſetzung folat
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Schritte in der Nacht
gief war die Stille der Nacht Man konnte drunten

ne Straße die Schritte der Vorübergebenden hören
Filig kamen die Schritte und verklangen ſchnell Und es
war wieder ruhig

voch 1 März 1944

in Lied das von einer dunklen und von einer hellen
Slmme gefungen wurde Es war das Lied
Kauen Dragonexn Soldatenſtiefel traten feſt n
auf die Eifen klirrten auf dem vereiſten Pfla z v
Zaneben Uef ein ganz leichter heller Schritt wie ihn

junge Mädchen haben htungen konnte man ſchon die Worte des ſehnſüchtigen
gehrreims verſtehen Weit iſt der Weg zurück ins
Heimatland Es war ſchön dem Lied der beiden
Stimmen zu lauſchen Die Schritte vaßten ſich ſo rhothmiſch
der Melodie an und man konnte ſich vorſtellen wie die
Fwei Menſchentinder im Gleichtakt miteinander durchs
Leben gehen würden

Jetzt fangen ſie den letzten Vers und ihre Stimmen
wurden immer leiſer obgleich ſie dicht vor dem Fenſter
der Laufchenden fein mußten Morgen da müſſen ſie
reiten mein Liebſter wird bei ihnen ſein morgen in allen

Da ſchwiegen ſie
ganz und auch die Schritte verhielten Sehr ſtill war es
nun auf der Straße eine ganze Weile lang

Jetzt ſagte die Männerſtimme etwas und es hörte ſich
irgendwie iröſtlich und zuverſichtlich an wenn auch die
Worte nicht zu verſtehen waren Und dann klirrten weder
die Eiſen über das Pflaſter feſt und ſicher und daneben
klapperten die Abſätze des Mädchens und es klang wieder

ganz fröhlich A Re
Diesmal wieder Butterſchmalz

In der jetzt beginnenden 60 Zuteilungsperiode wird
wie wir geſtern in einem Teil unſerer Auflage bereits
meldeten wieder Butterſchmalz ausgegeben Der
Austauſch gegen Schweinefleiſch erfolgt alſo nicht mehr
Die Bsſtellſcheine der Reichsfettkarten für Butterſchmalz
müſſen alſo wieder rechtzeitig angemeldet werden

Abzeichen bei der nächſten Straßenſammlung
nsg Bei der 6 Reichsſtraßenſammlung am /5 März

die von Männern der SA und 45 des NSKK und des
NSFK durchgeführt wird gelangen 10 Porzellanabzeichen
Märchenfiguren zum Verkauf Die Abzeichen

neben in ihrer hübſchen buntfarbigen Ausführung be
innte Geſtalten aus deutſchen Märchen wieder

Ferienordnung für Berufsſchulen
Der Regierungspräſident gibt in einer Verfügung die

Ferienordnung für die Berufs und Berufsfach
ſchulen des Regierungsbezirks Merſeburg für das Schul
jahr 1944 bekannt Danach laufen die Oſterferien vom

April letzter Schultag bis 13 April Aetzter Ferien
tag die Pfingſtferien vom 24 Mai bis 1 Juni die
Sommerferien vom 15 Juli bis 13 Auguſt die Herbſt
ferien vom 30 September bis 8 Oktober und die Weih
nachtsferien vom 9 Dezember bis 11 Januar 1945

Welche Elektrogeräte werden repariert
Um die Inſtandhaltung der Elektrogeräte zu fördern

hat der Begauftragte für Jnſtand haltung und Reparakur
von Elektrogeräten Richtlinten aufgeſtellt Danach ſollen
ind können in erſter Linie von den im Haushalt ge
brauchten Kleingeräten repariert werden Einzelkoch
platten Bügeleiſen und Waſſerkocher Dagegen kann die
Neparatur von Kaffeemaſchinen Teekannen und Brot
öſtern im Kriege nicht als vordringlich anerkannt werden

Dasſelbe gilt für Staubſauger Haartrockner uſw im
privaten Haushalt Heizkiſſen werden zur Reparatur an
genommen während Heizöfen in der Regel nicht repariert
werden es ſei denn daß es ſich um kleinere Jnſtand
ſetzungen handelt für die keine beſonderen Erſatzteile er
farderlich ſind

Kann das Elektrofachgeſchäft oder dig Reparaturſtelle
des Elektrizitätswerks die Reparatur ſicht ausführen
weil entſprechende Erſatzteile fehlen ſo ſind einzelne Spe
zialfirmen mit der Durchführung von Reparaturen beauf
tragt worden Bei größeren Geräten wie Haushalts
herden und Heißwaſſerſpeichern muß der Verbraucher erſt
die Art der Fehler durch ein Elektrofachgeſchäft oder
Elektroinſtallagteur feſtſtellen laſſen Schönheitsreyaraturen
ſind natürlich ausgeſchloſſen Grillapparate und Kaffee
maſchinen können zür Großkichen ebenſowenig repariert
werden wie für den Haushalt

Hausbeſitzer helfen bei Kriegsſchäden
Die Betreuung der Hausbeſitzer ſowieGrundbeſitzer bei Kriegsſach und Nutzungs

ſ,ſch ä den an den Gebäuden iſt heute eine der vordring
lichſten Aufggben des Reichsbundes der Haus und Grund
beſitzer und ſeiner Gliederungen In den beſonders luft
kriegsbetroffenen Gebieten iſt der Einſatz der Gliede
rungen überwiegend in den Dienſt der Kriegsſchadenregu
lierung geſtellt Dieſe Tätigkeit beſchränkt ſich nicht auf
die allgemeine Aufklärung und Belehrung der geſchädigten
Hauseigentümer und die Hilfeleiſtung für die Eigentümer
bei der Stellung der Entſchädigungsanträge Es hat ſichdarüber hinaus im Laufe der Zeit auch eine enge I
ſammenarheit mit den Stadtverwaltungen und Feſt
ſtellungsbehörden herauggebildet Der Präſident des
Reichskriegsſchadengmtes hat in einem Erlaß an die Feſt
ſtellungsbebörden die Notwendigkeit einer engen Zu
ſammenarbeit mit den Gliederungen des Reichsbundes
beſonders unterſtrichen Die Vorlage aut vorbereiteter
Anträge werde es den Feſtſtellungsbehörden ermöaglichen
die ſachliche Prüfung und Entſcheidung im Einzelfall
erheblich zu beſchlennigen

der

Briefvoſt und Paketdienſt mit Jtalien Der Brief
voſt und Paketdienſt mit dem von deutſchen Trüvppen
beſetzten Italien ſowie mit San Marino und der Voti
kanſtadt iſt wieder aufgenommen worden Das Höchſt
gewicht für Pakete von und nach Ntalien San Marſno
und der Vatikanſtadt wird wegen Beförderungsfchwierſg
keiten auf italieniſcher Seite bis auf weiteres auf 5 Kilo
gramm feſtgeſetzt

Der Rundfunk am morgigen Donnerstag
vrogramm 20 15 21 25 I und II Akt ReichsMacbeth von

mfcFröhlich und geſund kamen die Mütter wieder nach Hauſe

Da wehte t einemmal eine Melodie durch die Nacht

Halliſche Nachrichten

Eine Hallenſerin erzählt von ihren Ferien in einem Müttererholungsheim der NSV
Na Sie ſehen recht blaß und müde aus batte die

Hilfsſtellenleiterin Mutter und Kind der Gau
ſtadt zur Frau J geſagt als ſie in der Familie wieder
einmal nach dem Rechten ſah Sie müſſen für einigeZeit heraus aus der Arbeit für den dausbalt den Mann und
die beiden Kinder Wie wäre es wenn wir Sie für ein
paar Wochen in ein t de e e im derNESV ſchickten Da vatte die Gefragte natürlich nicht
Nein geſagt ſondern war eines ſchönen Vecgere nach
dem der Arzt ſie für erholungsbedürftig erklär und ihr
uftveränderung verſchrieben hatte in den Zug nach
Schlierſee in Obexbayern geſtiegen

Schon die Fahrt war für mich ein Fednie geſtand
uns Frau als wer ſie neulich beſuchten ch wax ia
noch nie aus Walten etchland berausgekommen Den
Harz und den Thüringer Wald kannte ich wobl ſchon
aber als die Alpen auftauchten war ich ganz überwältigt
Und mitten in dieſer herrlichen Umgebung direkt an dem
idylliſchen bayriſchen See lag unfer Heim ein ehemaliges
Hotel Die Frau holt aus dem Schrank eine Photo
graphie Ein ſchmuckes weißgetünchtes Fachwerkhaus
mit überſpringendem Dach und holsgeſchnitßten Balkons
liegt breit und behäbig binter einem Gartenzaun Jn
ſeſem Zimmer hier dabe ich zuſammen mit einer jungen
rau gewohnt Wix hatten rine Veranda davor da
aben wir uns den halben Tag geſonnt W

Ja Ruhe und viel Aufenthalt an der friſchen Luftdas ſind die wichtigſten Vorausſetzungen für eine gute
Erholung Dieſer Erkenntnis trägt auch der Tageslauf
der Heimgemeinſchaft Rechnung Morgens werden die
Mütter mit einem fröhlichen Lied geweckt Nach dergufmunternden kleinen Morgengywnaſtjik und dem Früh
ſtück gibt es eine beſinnliche Stu de in dex die Heim
leiterin in zwangloſer Weiſe über politiſche Themen
ſpricht die beſonders die Frau intereſſieren Und fürden Reſt des Tages ſieht dann Sonnen Schlafen und
Spazierengehen quf dem Stundenplan

Wir haben viele ſchöne Bergtonren gemacht erzählt
uns Frau und einmal waren wir ſogar in Mün

das Hilfswerk Mutter und Kind

chen Die n der ſchönen füddeutſchen Stadt
mit ihren impofanten alten und neuen Bauten war für
die Frauen ein Erlebnis über das ſie noch lebhaft
fprachen wenn ſie abends in dem gemütlichen Tages
raum mit den dunklen ſchweren Möbeln zuſammenſgßen
Und ſo fanden ſich beim Austauſch ihrer Eindrücke ſowie
beim Berichten ihrer verſönlichen und häuslichen Ver
Mltni e die 45 Mütter die aus den Gauen Halle

erſeburg München u z Sudetenland gekommen waren zu einer kameradſchaftlichen Gemeinſchaft zu
fammen Manchmal haben wir abends auch Spiele ge
wagt Datet ging 8 immer ſehr fidel zu verrät unsFrau J Unſere Heimleiterin verſtand ſo etwas präch
tig zu organiſieren Sie war überhaupt ein patenter
Kerl Genau ſo neit wie der Heimarzt der uns zu Be
ginn und am Ende unſeres Aufenthaltes unterſuchte Er
war beim Abſchied ſehr zufrieden mit uns denn wir
atten faſt alle einige Lfund zugenommen Ein kleines
ild das in einem ſchmalen Rahmen auf der Kommode

ſteht beſtätigt es Die Frauen darauf haben runde
branraehrannge zu laſpenee a tn gegangen

So wie Frau J iſt es vielen MütternHalle Merſeburg hat
im Laufe ſeines nun

mehr zehniährigen Beſtehens in Exholungsbeime geſchickt
Darunter waren auch viele Berufstätige e der DAF
in den Betrieben der RSV vargeſchlagen widen Ein Teil
von ihnen hat vier forgloſe Wochen in den ganeigenen
Heimen in Laucha an der Unſtrut Bad Köſen Hummelhain
in Thüringen und im Haideſchlößchen Krs Liebenwerda
verlebt Andere wieder denen der Axzt Höhen oder See
iuft verſchrieben hatte lernten ihnen noch unbekannte
Gegenden unſeres Vaterlandes kennen

So iſt die Wirkung der Müttererholung des Hilfs
werkes Mutter und Kind eine r Gute Ver

flegung und Ruhe ſtärken die körperlichen und viel
eitiges nenes Erleben die ſeeliſchen Kräfte Oder wie
Frau J es ausdrückte Wir kamen alle rundlich und

fröhlich zurück H Ri

18 000 Frauen aus dem Gau

Wer erkennt diese geruhsame Straßeneche wieder

Wer von den alten Hallensern kennt die niedrigen Häuser an dem weiten Platz noch die unsere Auf
nahme aus dem jahre 1890 zeigt Sieht diese Straßenecke mit den niedrigen Häusern den Bäumen und
der weißen Wäsche auf dem Dach nicht geradezu beschaulich aus
einer der belebtesten in unserem Stadtbild das Reileck nämlich
Straßen sind die Reilstraße und die Ludwig Wucherer Straße

Reſtbeſtände an Reis auf Nährmittelkarte
Beim Einzelhandel liegen aus den früheren Zutei

lungen noch geringe Reſtheſtände an Reis Dieſe ſollen
im 60 Zuteilungszeitraum 6 März bis 2 Aprilauf Abſchnitte der Nährmittelkarten die zum Bezuge von
Nährmitteln auf Getreidebaſis beſtimmt ſind abgegeben
werden Der Einzelhandel ſoll bei der Abgabe darauf
achten daß eine möglichſt große Zahl von Verxbrauchern
Reis erhält An den einzelnen Verbraucher ſoll alſo nur
eine geringe Menge abgegeben werden

Verſicherungsſchutz für umquartierte Schüler
Ein Erlaß des Reichserziehungsminiſters regelt den

Verficherungsſchutz für die umaugartierten Schülex Bei
der Schulverlegung erfolgt die Anmeldung der Schüler
zur Gemeinſchaftskollektivverſicherung und die Bezahlung
der Verſicherungsprämien durch die Heimatſchule Bei der
freien Umquartierung im Wege der Verwandtenhilfe iſt
der Schüler ſoweit er nicht bereits von ſeiner früheren
Heimatſchule erfaßt iſt von der neuen Gaſtſchule zur Ver
ſicherung anzumelden Für die Schüler die als Luft
waffenhelfer eingefetzt ſind beſteht der reichsgeſetzliche
Verſicherungsſchutz nach dem en undeverſorgungsgeſetz Daneben bleibt der Verſicherungsſchutz
gegen Unfall und Haftvpflicht bei der Schulverſichexung
wejter aufrechterhalten Gegen eine Zuſchlagsprämie kann
ein zuſätzlicher Verſicherungsſchutz für das erhöhte Riſiko
beim Kriegshiliseinfatz übernommen werden de

Zum Tintenkauf iſt ein Fläſchchen nötig
Schon oft hat der Händler gebeten beim Tintenkauf

doch leere Fläſchchen mitzubringen Dieſe Bitte wird ietzt
Befehl denn die Verſorgung des Marktes zit Tinte wird
in nächſter Zeit inſofern eine Veränderung erfahren alsflüſſige Time nur noch in Flaſchen von einem Liter auf

Und doch ist dieser Platz heute
Die beiden hier einmündenden

Privataufnahme

Spielzeug entſtand im Keller
Das Ergebnis des letzten Spielzeugwerks der Hitler

Jugend war deshalb beſonders bemerkenswert weil es
trotz des Luftterrors erzielt wurde und weil in den luft
geſchädigten Orten an ejye geregelte Arbeit nicht zudenken war Die HJ Zeitſchrift Das junge Deutſchland
veröffentlicht einen Bericht darliber welche Leiſtungen
gerade in den Luftnotgebieten erzielt wurden Jn ein
zelnen Lehrwerkſtätten des Gebiets VPuhr Niederrhein
wurden zum Beiſpiel allabendlich 150 Spielzeuge fertig
geſtellt Jn vielen Einheiten der heimgeſuchten Städte
ſchloß ſich die berufstätige Hugend kleinerer Betriebe zu
Arbeitsgemeinſchaften zuſammen die nicht weniger er
folgreich waren als die Hugend in Großbetrieben n
den Kellern zerſtörter Heime und Schulen entſtanden ge
eignete Werkräume Eine Fliegergefolaſchaft ſtellte in
zwei Monaten in einem behelfsmäßig eingerichteten
Kellerraum 650 muſteraültige Spielzeuge her

Briefordner Der
Beſchränkungen bei

Herſtellungsbeſchränkung für
Beauftragte für den Bürobedarf hat
der Herſtellung von Briefordnern Schnellheftern und
Regiſtraturmappen erlaſſen Danach dürfen Briefordner
nur noch in drei verſchiedenen Größen und Schnellhefter
nur in zwei Größen hergeſtellt werden Neu ſind Vor
ſchriften über die vereinfachte Ausſtattung Als Regiſtra
turmappen ſind nur 7 bis 31teilige Terminmappen aus
Hartpappe zuläſſig

Hundeſteuermarken gelten weiter Im Intereſſe der
Verwaltungsvereinfachung ſowie der Erſparnis von Roh
ſtoffen und Arbeit hat ſich der Reichsinnenminiſter bereit
erklärt während der Dauer des Krieges in allen Ge
meinden in denen Hundeſteuermarken in Gebrauch ſind
von der Ausgabe neuer Steuermarken vorläufig abzuſehen
und die Geltungsdauer der zuletzt ausgegebenen Marken
bis auf weiteres zu verlängern

bewerten ſondern in

ſtellte mit binenachos en hatte

W des Diebſtahls einer Säge hatteegen e anuer rr weſen51 jährige K vor der Strafket der Hilfsaufſehe
t

m erzä
Gericht ſeine eigene Säg e e vork d da hab e rekommen un e er eine an iHandlungsweiſe war nicht allein als Diebſtahl zuSe onde Anbetracht der Stellung des An

geklagten auch als ſehr ſchwerer rn Desb konnte ſie trotz der bisherigen Unbeſtra t desleklanlen nur mit einer Freiheitsſtrafe deu werden

um ſo mehr als K in ſeine Strgftat einige ihm Unterr Das Urteil lautete auf
nanis Es bleibt unver

ſtändlich wie ein bisher unbeſtrafter älterer Mann um
einer Säge im Einkaufswerte von gtwg 3 r willenſeine Stellung aufs Spiel ſetzen kann Leider ſteht aber
dieſer Fall durchaus nicht vereinzelt da Möge er wenijg
ſtens anderen zur Warnung dienen

zwei Monate Be

Ueber die Prüfungen für das Reichsſportabzeichen
veröffentlicht der Oberbürgermeiſter eine Bekanntmachung

Sie erhielten den Reifevermerk Von den Luftwaffen
helfern der Chriſtian Thomaſins Schule erhielten den Reife
vermerk die Schüler der 8 Klaſſe Hans Dieter Baßler Volker
Behmann Klaus Berthold Gert Böhme Joachim Ernſt
Jürgen Frank Hanns Geßner Hermann Habenicht Gerhard
Hartmann Helmut v Lippmantn Dankwart Leiftikow Gott
fried Mercker Joachim Polenz Karl Wilhelm Pritzſche Bern
hard Rabſch Karl Sack Karl Wilhelm Schiffmann Herbert
Lman Hans Dieter Müller Harrv Wieland Ferner er
hielten den Reifevermerk die im Laufe des Schuljahres zum
RAD bzw zur Wehrmacht eingezogenen Schülert Werner
Gruhl Rudolf Heinrich Klaus Janſſen Martin Schrank

Hohes Alter Am 1 März können den 80 Geburtstag
feiern Schneidermeiſter Otto Feyerabend Klausbergſtraße 13
Frau Emma Naß Anhalter Straße 11 Frau Emma Ram
melt Leſſingſttaße 45

Arbeitsfubiläum Der Bäckermeiſter Walter Barthel
Forſterſtraße 36 feiert am 1 März ſein 25jähriges Meiſter
und Geſchäftsiuviläum

Mitteldeutsche Heimctt
Märzenſtanub iſt Gold gleich

Kalendermäßig geht im März der Nachwinter in den
Frühling über Die Bauern wollen daß der März trocken
ſei hell windig ja nicht warm weil ſonſt der April
wieder nähme was der März gäbe

Die Namensgeſchichte des Monats iſt ſehr alt Ur
ſhrünglich war er dem Gott Mars geweiht aber ſchon im
5 Jahrhundert wandelte ſich das lateiniſche marius in
das deutſche merze um in jene Bezeichnung aus der
ſich das Wort Ausmerxzen gebildet hat weil man früher
jedes Jahr im März die guten Schafe von den zur Zucht
untauglichen abſonderte

Im März regt ſich in Baum und Strauch neues Leben
manche Samen können ſchon keimen wenn die Boden
und Luftwärme noch ſo gexing iſt Roggen bereits bei

2 Wärmegraden Gerſte bei 4 Grad Weizen bei5 Grad Wärme Der März kann freilich auch Schnee
bringen Aher Staub iſt dem Bauern willkommener
Märzenſtaub iſt Gold gleich heißt es dagegen Ein

naſſer März des Bauern Schmerz was auch ſeineBerechtigung hat weil zuviel Näſſe im März ein Früh
wachstum fördern kann das nicht immer erwünſcht iſt

Vorbedingung der Nahrungbverſorgung
Wie die Nachvrüfung der Viehzählung im Dezember

1943 zeigte ſcheinen einige Schweine und Geflügelhalter
in Unkenntnis über die Wichtigkeit ſolcher Zählungen im
Kriege zu ſein Es wäre ſonſt nicht möglfch daß bei der
Nachprüfung der Beſtandszahlen in manchen Fällen noch
falſche Angaben gemacht werden Nur durch die Kennt
nis der jeweiligen Veränderungen der Schweine und
Geflügebeſtände iſt es möglich die für die Verteilung von
Fleiſch Fett und Eiern notwendigen Maßnahmen vor
ausſchauend zu treffen Hierzu müſſen die jeweiligen
Schweine und Gefſügelbeſtände genau bekannt ſein weil
ſie zie Unterlage für die Plänung der Fleiſch Fett und
Eitekverſorgung des deutſchen Volkes einerſeits und der
Futterbeſchaffung für die Schweine und das Geflügel
andererſeits bilden Dahex iſt es notwendig daß jeder
einzelne Schweine oder Geflügelhalter ſeine Angaben
einwandfrei am Stichtag wiedergibt

Dex 3 März des Jahres iſt ein ſolcher Stichtag füreine Zählung der Schweine und Hühner Auch diesmal
werden nach der Zählung noch Nachprüfungen der Tier
beſtände auf verſchiedenen Höfen vorgenommen werdenSoweit ſich bei der Nachkontrolle der letzten äblung Ab
weichungen gegenüber der Viehzählung exgeben und dieſe
auf Leichtfertigkeit oder Böswilligkeit beruhen werden
entſprechende Verfahrey eingeleitet Jm Kriege muß die
Beurteilung falſcher Angaben weſentlich ſchärfer aus
fallen gls in Friedenszeiten da auf die ſelbſtverſtänd
liche Pflicht genauer Angaben für die Lenkung der
Kriegsernährungswirtſchaft ſchon wiederholt hingewieſen
wurde

Neben der Beſchlagnahme der verſchwiegenen Vieh
beſtände und neben der Beſtrafung ſolcher unzuverläſſigen
Viehhalter die einen Teil ihrer Tiere verſchweigen kann
die Haltung der betreffenden Tiere ganz oderfür die Dauer des Krieges verboten werden

Ein Name wurde Erinnerung
Wallhauſen Krs Sangerhauſen Im Alter von

50 Jahren verſtarb der Maſchinenſchloſſer Guſtav Schwalbe
Seit Beendigung des Weltkrieges 1914/18 hat er als be
ſondere Auszeichnung die Genehmigung erhalten den
Namen Schwalbe Emden zu führen denn er hat als
Beſatzungsmitglied der Emden auf dieſer bis zur Stunde
ihres Untergangs gekämpft

Ein Urlauber packte aus
Wörkitz Neben einigen Urlaubern ſah im Zuge Deſſau

Wörlitz auch eine junge bombengeſchädigte Soldatenfrau
mit ihren beiden Kindern Als der eine Soldat aus der
Unterhaltungshörte von welch ſchwerem Schickſal Mutter
und Kinder betroffen waren packte er aus ſeinem Koffer
verſchiedene Sachen aus die urſprünglich für ſeine
Famtlie beſtimmt waren die er aber jetzt den Bomben
geſchädigten trotz deren Proteſt überließ Außerdem lud

Verdi 21 25 22 Uhr Klavierkonzert awoll von Schumann wärts verfüllt und geliefert werden darf Der Händler i it i ininzert aw Se fert we f Händ kg n er die Mutter mit ihren Kindern ein einige Tage inSe utſhlandſender 171551230 Ubr Lied und hat alſo mir noch die Möglichkeit den Kunden die Tinte Verdunklungszeit Vom 1 Marz um 18 40 Uhr bis ſeinein Sieblerbaus ber Oramenbaum zu verleben um

Otcheſtermuſtk 20 15 22 Uhr Rundfünkrevue in mitgebrachte kleinere Flaſchen umzufüllen 2 März um 15 Uhr ſich zu erholen

Der eiſerne Schatz
Erzählung von Walter Schaefer Brandenburg

Flüx eine Stunde am hohen Mittag will die Sonne
nun ſchon herrſchen über die kalten Tage Da ſitzt Vater
Hxrun auf der Bank vorm aus und freut ſich mit jedem

nzuag des e und der Wärme Dreiundneunzig in
Mühen geſegnete Jahre zählt nun ſein Leben Der älteſte
Bauer iſt er weit und breit im Lande Da darf er billig
zgſten indes die Frauen werken und ſchaffen au der
Männer Statt Denn die unter den Vauern im Dorf noch
in rüſtigen Fahren ſind haben den Pflug aus der Hand
Retan und die Waffe genommen
g ger muß ſich nicht ſorgen der Alte daß das Tgawerk
gelinge denn von je haben die Gottſchalks wackere Frauen
agäpt die zu ſchaffen wußten mit doppelter Kraft wenn s

at ſein müſſen Vater Brun blinzeit gegen die Sönne
ſag omnmt wer den Birkenweg herunter Seine Augen
des noch aut darum ſieht er bald daß es die Liſa iſtS reichen Molkentin Einzige Haben lange auf einen
be en warten müſſen die beiden Molkentins und waren
aber ten Yahren da die Liſa endlich kam Nun ſoll s
ſog auch ſo will s dex reiche Bauer drüben etwas be
a eres ſein mit dem Mädel und ſie erzählen im Dorfe

der weitum Ausſchau halte um einen Schwiegerſohn
ünden ges dem Herzen iſt Doch hat ſich noch keiner
ſie da önnen der ſeinem Stolz genügt Die Liſg wie
bewuhtfelommt hat nichts von dem gewichtigen Selbſt
ſcheu in des Vaters Jest gar bligt ſie ein wenigGotiſhulet und zögert da ſie vor dem Tor zum Hof der
anſiche alt ſteht Weil ſie aberdes Alten guf der Bank
grüßt wird und ſich geſehen weiß teitt ſie herzu und
als en ter wenn auch um ein geringes befangener

9wut W e vei gter Brun und weil der bald ge
ſchwar Kaß dem Mädel ein Kummer das Herz bglei her x vorſichtig zu forſchen an Von lextei

ebrütti tkäufig gen Dingen berichtet die Liſa und ganz beir a 88 ſie dünkt von einem Gruß den Geohie hat Der Alte ſpitt di Deren Der zeorg t

alſo Sieh einer den Blißbengel Vater Brun hat einen
heimlichen Stolz nicht nur weil der Junge ſein Urenkel
iſt und ein Gottſchalk und ſein Erbe dgzu oder weil er
Soldat iſt und im Oſten brap ſeine Pflicht tut Das
ſchickt ſich ſo für einen ſeines Blutes Nein das alles jſt
o nicht was dem alten Bauer heimliche Freude macht

Der Brief das iſt deutlich zu ſehen hat dem Mädel Un
ruhe und Sorge geſchafft Alſo iſt ein Geheimnis dabei
und was kann es ſchon für Geheimniſſe geben zwiſchen
Jwei jungen Menſchenkindern wie es die Liſa iſt und der
Geora Muß darum wohl der Buxſche dem Mädel den
Kopf verdreht haben Und weil Vater Brun ſich das
nun ſo zurecht gedgcht hat iſt er nicht weyig ſtolz auf den
Urenkel denn die Lifa das weiß er und hat es oft genug
geſehen gefällt auch anderen Aber wenn die beiden ein
ander lieb haben weErum zum Kuckuck dieſe Trübſal
in dem bübſchen Mädelgeſicht
o Rätfel iſt ſchnell gelöſt Streit ſo erzählt die
Liſa danach hat es gegeben mit dem Vater Geſcholten
hat er ſie Wegen des Briefes Ja wegen des Briefes

Muß dann wohl wunderlicheshaben in dem Brief daß er ge gellena di tanfer
Liſa druckſt und die Sonne meint ſie mache ihr ge

waltig warm Das mag wohl ſo fein denn ihr Geſicht
lüht wie bei der Mahd im hohen Sommer Und jſt doch
aum März g 9 erWeil aber Vatex Bruns forſchende Augen nicht tlaſſen birgt das Mädel unverſehens den vledben e

zr Mend ttg3 Suult n u ſie nun ererechend JIch mag kein eren ſchon gar nicht eiReichen Den Georg will t gen
Alſo doch nickt der Bauer vor ſich hin Und der

veorn fragt ch Da
Will nur mich Das hat er mir geſchrieben Undkarum hat der Vater geſcholten e mit

Hungerpfennigen ſo hat er gedroht gibt er
a

it

wenn ſch keinen anderen Stolz hätte eine Gottſchalt
zu werden e ſeien ſie wohl weint er doch wär s
W Leben in Vlage und am Ende kein golde er h

nſchon agt nicht ein goldener Schatz wie derlegen dit auf ſeiner n drinnen in der Stadt

Der alte Brun iſt ſehr ernſt geworden Einen golde
nen Schatz Liſa nein den haben die Gottſchalks nie er
worben auf ihrer treuen kleinen Scholle Glücklich ſind
ſie geweſen und zufrieden auch ohne das Gold Und dochdürfen ſie etwas büten das deib Vater nicht kaufen kann
mit all ſeinem Gold Ein eiſerſfer Schatz liegt im Hauſe
der Gottſchalks Hier er neſtelt einen Ring mit drei
Schlüſſeln aus der Taſche du haſt zwei junge Füße
Spring hinauf in meine Kammer ſchließ im Schrank du
weißt wohl die unterſte Lade auf Ein braunes Käſtchen
ſteht darin Das bring mir

Liſa gehorcht und iſt ſchnell wieder da Vater Brun
nimmt den kleinen Kaſten aus ihrer Hand und öffnet
ihn Drei winzige Päckchen liegen darin umſchnürt das
eine mit einem blauen das zweite mit einem goldenen
das dritte mit einem roten Band Indes der Mann den
blauen Faden zu löſen ſich anſchickt beginnt er zu erzählen

Mein Großvater ein Bruy Gottſchalk wie ich gut
hab jch ihn nuch gekannt hat 1813 wider den erſten
Napoleon gefochten Bei Leipzig war er dabei in der
Völkerſchlacht wie ſie s heißen und hat dies heimgebracht

Offen in des Alten Hand liegt nun das geheimnisvolle
äckchent darin aus ſchwarzem Eiſen ein kleines Kreuz

Soraſam hüllte er es dangch wieder ein und ſpricht
n ex das goldene Band löſt ſinnend weiterZwanzjig Jahxe war ſch alt du darfſt es glauben ein
rechter Tauſendſaſſa Da hat der dritte Navoleo r uns
den Frieden wiederum nicht gönnen wollen So war ich
dabei als es hinein ging ins Land der Franzoſen und
als wir die Höhen bei Spichern geſtürmt hatten gab
mein Hauptmann mir dies

Wieder liegt ein Eiſernes Kreuz in ſeiner Hand Er
ſchlägt s nach einer Weile ein in das gilbe Blatt und löſt
langſamer jetzt den dritten den roten Faden

Ludwig mein Sohn und Erbe war vierzig Jahre
galt als der Gaui am Wagen ihm ſcheute daß er vom
Böck und zu Tode ſtürzte Brun ſein Einziger und mein
Enkel alſo hatte eben ein junges Weib auf den Hof ge

hracht g mußte auch er der dritte Cotſc al nunüber K bein marſchieren i Kuneville ſchon 1914

trug er das Kreuz Vater Brun weiſt dem Mädchen
das eiſerne Zeichen

Vier Jahre ſpäter bei Soiſſons iſt er gefallen der
Brun Und ein halbes Jahr danach lag der kleine Georg
in der Wiege ein vaterloſes Kind Ja es ſind harte
Yahre geworden für den Hof Ich hab geſchafft ſolange
es hat angehen wollen Doch hätte ich allein es nicht ver
mocht Aber die Frauen der Gottſchalks ſie haben mit
ihren braven Händen unſer Eigen beiſammengehalten
Darum wortet nun der Hof ſo arm und ſo reich wie ehe
dem auf Georg auf den Erhen Und wenn er heimkehrt
du weißt es wohl werd ich das vierte Kreuz zu den
übrigen legen dürfen

Ex hat das Käſtchen ſtill geſchloſſen Seine Hand
ſtreicht behutſam darüber Dies Liſa iſt der eiſerne
Schatz der Gottſchalks Unter manchem Dach im weiten
Reiche ruht er ſo Und wäre das nicht nimmex hätten
Männer wie dein Vater mit ihrem Schaffen Geld zu
Geld legen können Darum denk ich zählt er mehr als
alles Gold

VLiſa iſt lange ſtill Endlich ſagt ſie ſcheu Wie ſoll
ich nun beſtehen vor euch Denn ſehe mag mein
Vater mir all ſein Geld und Gut in den Brautſchatz tun

ich käme wie eine Bettlerin zu euxer Tür
Der Alte lächelte Hab ich nicht zu dir geſprochen

von den Frauen der Gottſchalks Bring du nur den Ztolz
mit den ſie alle hatten daß ſie an der Seite ſolcher Män
ner werken durften und wo das Schickſal es ſo verlangt

h e e re d feſt in da legte ihre kleine Hand feſt in die zerarbeitete
Rechte des Alten Jch will ſein wie ſie Vater Brun
ſagte ſi feſt Der 4peiſe Bauer nickt und dann huſcht
ein kleines Lächeln über das Runzelgeſſcht Von dem
Fungen ſchmunzeit er ſollteſt du zuvor ein Verſprechen
fordern Mein Großpater haſt du acht gegebenhieß Brun wie ich und wie dana mein Enkel Ein Brun
immer im zweiten Glied Nun wär s alſo wieder ſo
weit Des Georg Erſtgeborener muß wieder Bxun heißen
Laß es dir in di a zuſaggen von ihm ja

Liſa drückte i n abermals den Kopf an die Schulter
n nickte ſie Natürlich muß er Brun beiben

V
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HN SPORT
Halleniportfeſt der Hitler Jugend

rt das Gebiet Mittelland
gend durch Am kommenden

n im Feierabendhaus Leuna die Beſten
nnen des Gebietes in

diſziplinen zum Wettkampf antreten

Zum zweiten Maleg Sinne der Hitler
Sonntag werdeaus allen Ba

Boxen
werden de um die

Wie in

feſt zum Abſchluß der
Gaueszur ſportlichen Leiſtung ablegen

Prüfungswettkämpfe der Jugend Schwimmer
Das Gebiet Mittelland veranſtaltete Prüfungswett

kämpfe im Schwimmen mit ab Ergebniſſen 100 Meter
raupner

12,2 100 Meter Kraul e Wantkowſki 36 Saale
Kraul Gebietsleiſtungsklaſſe I

96 17,1 Meter Kraul1 Homa 398 SV Zeitz 19,11 Bann 36 Halle 02 31 32100
36 Halle 02 47,8 3550 Meter Kraul HJ J

e 96 42,7 100 Meter Bruſt
Paefold 302 26,5 100letiſtungsklaſſe

1 Schröder 36 Saale 96

39,17 1

Wilhelmshaven traten weſtfäliſche Amateurboxer gegen
die beſten Kräfte des Gaues Weſer/Ems an Jm Vordergrund

wiſchen Herbert Runge
erliner

marine das der Olympiaſieger und Deutſche

ſtand das Schwergewichtstreffen
Wuppertal und dem früheren

knapp nach Punkten gewann

udo Gewichtheben Radfahren und Fechten bewerben
en Sommermonaten das Gebtetsſportfeſt der Hitler

Jugend in der Horſt Weſſel Kainpfbahn in Halle den Höhe
punkt der Sommerarbeit bildet wird in dieſem Hallenſport

Winterarbeit die Jugend des
Halle Merſeburg

Roſenkranz 36 45,3 100 Meter Bruſt HJ
PWanger 1 Niemann 36 Saale 96 38,4 100 Meter Bruſt

47nerstia e B 1 Schmidt 36 Halle 02 53,1
Rücken HJ Gebietsleiſtungsklaſſe 1 Goldhammer 36 Halle 02

Meter Rücken HJ Anfänger 1
eitz 36,2 32100 Meter Lagenſtaffel HJ 1 Halle 02 592

en verſchiedenſten Sport
Uber 350 Teilnehmer

erneut das Bekenntnis

398 SV Zeitz
Gebietsleiſtungsklaſſe

4250 Meter Bruſt DJ
Meter Bruſt HJ 1 Bann

Bann 36
HJ Gebietsleiſtungsklaſſe
Meter Bruſt DJ Gebiets

50 Meter Bruſt DJ
100 Meter

Menzel 398 SV

einer

Seeliſch Kriegs iſt
Meiſter nur

gehört

zuſammenführten sfehen erlebten wohl zwei Brüder aus Leez dorf
nover die zu gleicher Zeit von der Front aus in ein
deutſches Lazarett eingeliefert wurden und ſich ſo im
Lazarett wiederfanden

Begünſtigung einer Schwerverbrecherin
Die wegen Diebſtahls vorbeſtrafte Jrmgard B hatte

während ihr Tätigkeit bei einem Gaſtwirt kleinere
Diebſtähle begangen und Punkte einer Kleiderkarte von
einer Arbeitskameradin unterſchlagen

1d kam in der Haftanſtalt Bielefeld mit
die dort wegen ſchwerer

brechen ſaß und inzwiſchen zum Tode verurteilt worden
ihrer Entlaſſung

mehrere Briefe dieſer Frau aus dem Gefängnis heraus
Sie machte ſich damit der Begünſtigung

genommen un
zrrau

Die B
zuſchmuggeln

Halliſche Nachrichten

Kleino Chronik des Tages
Vorſchlagsweſen erſtmals auch bei Gericht Huldia un
Das betriebliche Vorſchlagsweſendem Maße auch bei den Weh

der Reichsjuſtizverwaltun
Wettbewerb vom

örden

erlandesgericht
Meiſtertitel im Bodenturnen Geräteturnen worden Er hatte ein erfreuliches

88 Vorſchläge eingereicht die u a
Grundbuchverwaltung der Aktengeſtaltung e
weiſe der Dienſtbezüge des Verrechnungsverkehrs ſowie
auf vielen anderen Gebieten zweckmäßige Verbeſſerungen
und Vereinfachungen vorſehen ch kön
Zeit und Papier geſpart die Zuverläſſigkeit und das
Arbeitstempo erhöht werden Wertv ndas Zeichen äußerer Anerkennung für die beſten Vorſchläge

Wiederſehen im Lazarett
Man hat ſchon oft von den verſchiedenſten Zufällen

zwei Brüder und oftmals rei
langer Trennungszeit in den rieſigen Weiten des Oſtens

Aber das bisher ſeltſamſte Wieder
die

zuſammen

ließ ſich beſtimmen bei

V Es wurden geboren
Reoswitiha 27 2 1944 so Tielz
geb Braumann Ofw Herbert Vietz
z Z im Osten Helle Schiller
ztraße 7

lona 29 2 1944 Heo Schmlodel
geb Motzner Herrmann Schmiedel
z Z Osten Holle Anbealter Str 5 t
Karlheinz Erwin 29 2 1944 Ursula
Baumann geb Herzog Xarl Bau
menn r T lItalien Halle
Ernteweg 31 5o Ihre Verlobung zeigen on

luxle Kanzier Gefrt ROB Erwin
Zöiiner z Z auf Urlaub Döllnitz
Adolf Hitſer Str 23 Halle Walter
Steinbach Str 40 februer 1944

Ecdith Roih SGoefr Erlch Vinzenx
Straßburg Els Hint d Mauern 35
Halſe Werdergasse 15 z Z Urlaub

Gertrauce Pille Obgefr AloysCromer Holle Ceciſienstt 98 z
UVrlaub Düren RhbId 28 7 1944

Ise Weise Obgefi Richard Hemer
z Z auf Urlaub lud w Wucherer
Straße 48 Steinweg 50 t

G hre Vermähloung zeigen an
Felix Bunk Wachtmeister und Frau
Hedwig geb Vilsdorf Z Z Vrlaub
Halle Marienstr I tRudolf Kroll Uffz in ein P Gren
Btl Elly Kroll geb beune 26 Fe

bruar 1944 Korbetha üb Merseburg,
Otio Witte felow Ursula Witte
geb Simon Halle laurentius
straße 13 Würzburg e

Obgefr Werner Schlag z 7 inUrſaub Elfriecde Schlag geb Hennig
Halle März 1944 Llandsberger

Straße 6 eObgefr Kurt Meinhardt Annemarie
Meinharcdt geb Graf 1 März 1944
Halle Albrechtstr 45 Ebersbach
Sao Kottmarsdorfer Str 2

Otto lehmann Gefr lIiſo tehmann
geb Kresse Halle Paatalozzictr 49
ſ März 1944

Tieftraurig für uns alle
erhielten wir die schmerzl

T Nachricht daß uns innigst
geliebter Sohn Bruder u Enkel
der Dachdeckerlehrling

Willi Friecirich
im 16 Lebensjahre bei einem
Terrorangriff auf Mitteldeutsch
land den Tod fand
In tiefem Schmerz Willi EFried
rich u Frau Ferdinand Fried
rich u Frau sowie alle Angehör
Plötz bei Löbejün Febr 44
Beerdigung Mittwoch 1 März
14 00 Uhr in Plötz

9724

Hart traf uns die traurige
Nachricht daß mein gelieb
ter Mann h SohnSchwiegersohn Bruckkr Schwa

ger und Onkel der Grenadier
Friedrich Teichmann

im Alter von 37 Jahren im Osten
den Heldentod fand Er folgte
seinen beiden gefallenen Brü
dern nach
In stiller Trauer Anna Teieh
mann geb Wolter u Söhnchen
Friedrich Teichmann und Frau
Hermann Wolter und Frau und
alle Angehörigen
Nauendorf und Lettewitz

Wir erhielten die schmerz
liche Nachricht daß mein
lweber herzensguter Mann

der treue Vati seiner beiden s0
geliebten Kinder mein lieber
Sohn Bruder Schwager und
Onkel der Gefreite

Karl Bobrich
am 7 Februar im Osten in einem
Inf Regt den Heldentod starb
In tiefer Trauer Liesbeth Bob
rich geb Schumann Gertraude
und Karlheinz seine Kinder
Gertrud Bobriech u alle Angehör
Halle Krukenbergstr 9

Schweres Herzeleid brachte
uns die traurige Nachrieht
S daß unser guter ordent

eher Junge lieber BruderSchwag Onkel u Neffe Obgefr
Kurt Helmreich

am 4 2 im Alter von 26 J den
Heldentod im Osten fand Er war
Inh des Verwund Abzeich und
der Ostmedaille
In tiefem Schmerz Curt Helm
reich und Frau Kurt Bergmann
u Frau Marg Gertrud Sprenger
Paul Will und Frau Irmgard
Halle Parkstrabe 1

Ich erhielt die erschütternde
Nachricht daß mein mir
unersetzlicher Sohn der

Leutnant und Komp Hührer in
einer Luftwaffenfeldeinheit v

Werner Ehrlich
in Italien den Heldentod ge
funden hat Er folgte seinem
Bruder dem Oberleutnant der
Kriegswarine Hans Ehrlich Die
Mutter ging ihnen voraus und
ich bin allein Max Ehrlich
Reideburg den 29 Februar 1944

Hart und schwer traf uns
die Nachricht daß unser
einziger lieber hoffnungs

voller Sohn mein innigetgeheb
W Bräutigam n 3wiegerso wager Neund Entel der Piomergetreite

Erieh Heinrich e

e ae Weh
Frau M geb Stoppeh und a

Herzeleid brachte
die Nachricht daßmein über alles geliebter

Mann unser herzensguter
jüngster Sohn Bruder Schwie
gersohn und Schwager

Erich Aue
Gefreiter in einer Flak Batterie
bei ein Terrorangriff im 35 Le
bensſjahre den Heldentod fand
In unsagbarem Schmerz Emmy
Aue geb Hohndorf Julius Aue
und Frau und alle Angehörigen
Lettin Halle Goethestr 8zeisetzung wird noch bekannt
gegeben

in Gott er
l geben bringen wir die trau

Nachricht daß unser
lieber herzensguter hoffnungs
voller Sohn

Hans Römler
als Greénadier für sein Vater
land 11 2 im Alter on22 Jahren im Osten gefallen ist
In tiefstem Schmerz Die Eltern
Paul u Else Römler Hannelore
als Sehwe amilien Val U
Jos Scheucher
Halle Ammendorfer Weg 96
München 5 Rumfordstrabe 18

Tiefes
uns

gteo8 T

Unser herzensguter Jungeeben Bruder Schwager
Enkel und Neffe Gefreiter
Horst Reißner

W 2 11 1024 4 1 1944
starb auf einem Hauptverband
platz Italiens an seiner am
28 12 1943 erlittenen schweren
Verwundung den Heldentod
in ttefem Schmerz Curt Reiß
ner z 2 Frankreich und Frau
Aenne geb Brömme u Angeh
Halle am 29 Februar 1944
Reilstrabe 81

W Nach kurzen glücklichen
Urlaubstagen verlor ich
durch feindlichen Flieger

angriff meinen über alles geliebtu edlen Mann den allerbesten
Papa seiner Kinder meinen
herzensguten u lb Sohn Bru
den Schwager Schwiegersohn
Onkel u Neffen den Obergefr

lohannes Wilke
8 6 1898 r 21 2 1944

Im still Trauer Charlotte Wilke
geb Hihbner Söhnchen Bernd l
Lothar und alle Angehörigen h
Halle Merseburger Str 164

e nAm 28 2 entschlief nach kur
zem Krankenlager unser lieber
guter Vater und Schwiegervater

Kart Kratz
im Alter von 85 Jahren
In stillen Trauer im Namen der
Hinterbliebenen Gertrud Kratz
Halle Seebener Str 152
Einäsch Heier Freitag 15 Uhr
gr Kapelle Gertraudenfriedhof
Frdl zuged Kranzspenden an
Friedhofsverwaltung erbeten

In Erfüllung seiner Arbeits
ptlicht wurde uns durch tra
gischen Unglücksfall unser lie
ber Vater

Paul Helm
geb 23 7 1882 entrissen
Es trauern um ihn in tiefem
Schmerz Obergefr Kurt Helm
z Z im Osten und Frau Hilde
geb Reichardt Elli Helm zow
sämtliche Anverwandten
Sennewitz d 29 Februar 1944
Trauerfeier Donnerstag 13 Uhr
gr Kapelle Gertraudenfriedhof

Am 29 Februar entschlief nach
kurzer Krankheit mein lieber
Mann unser guter Vater
Schwieger u Grobvater Bru
der und Schwager der frühere
Klempnermeister

Emil Haim
im 83 Lebensjahre
In still Trauer Ida Helm verw
Quenzel and Kinder
Halle Spitze 35 den 29 2 1944
Trauerfeier Freitag 11 Uhr gr
Kap Gertraudenfriedh Kranz
spenden dorthin

Durch Unglücksfall in Aus
übung seines Dienstes wurde
mir mein lieber treusorgender
Mann der gute Vati seines
Kindes der Rangierer

Anton Garstka
1 9 1904 7 27 2 1944

im Alter V Jahren entrissen
in tiefer stiller Trauer Elisa
beth Garstka geb Brand nebst
Tochter Waltraud und Familie
Garstka Zehdenick Havel
Halle den 29 Februar 1944
Dessauer Straße 78
Beerdig Sonnabend 11 Uhr
ſcl Kapelle Gertrandenfriedhbof

Ganz unerwartet schloß unsere
liebe herzensgute Mutter Schwie
germutter Groß und Urgrob
mutter Ww

Hedwig Potempa
geb Doose

im Alter von fast 74 Jahren ihreleben Iugen für immer
In stiller Trauer Familien Male
und Potempa und Angehörige
zie Humboldtstraße 2 u

ohenzollernstrabe
Trauerfeier Donners 131
Kap Gertraudenfriedhb Bitte K
Beileidsbesuche u Kranzspend

Bei Familien Anzeigen Namen
besonders deutlich schreiben

Heute entschlief sanft mein
lieber Mann und guter Vater

Albert Mecker
im Alter von 74 Jahren
In stiller Trauer Emma Hecker
geb Hering und Tochter h
Halle den 28 Februar 1944
Große Brunnenstrabe 51a
Beerdigung Freitag 12/2 Uhr Kl
Kap Gertraudenfriedhof Kranz
spenden dorthin erbeten

Am 28 Februar schloß
lebe Mutter Groß und Urgroß

mutter Witwe
Auguste Feige

geb Schmidt
im Alter von 90 Jahren
lieben Augen für immer
In stiller Trauer Ihre Kinder

ihre
4

Zappendorf d 28 Februar 1944
h

Montag verschied unsere liebe
Mutter Schwiegermutter Grob
mutter und Urgroßmutter un
gere Schwester Schwägerin und

ante Frau
Minna Nutsch

weh Scheftler
im 73 Lebensjahre
Dies zeigen an Ihre Kinder
Halie Mansfelder Strabe 60
und Hameln hBeerdigung Freitag 13 Uhr
Südfriechhof Kränze dorthin erb

Gestern abend ging meine liebe
herzensgute Frau unsere ge
liebte treue Schwester Schwä
gerin und Tante

Elise Förster
xeb Metzwer

naci Gottes Willen von ihrem
Leiden erlöst in Frieden heim
In stiller Trauer Georg Förster
und Angehörige h
Halle Cansteinstrabe 4

zeerdigung Freitag 14,30 Uhr
Sücdfriedh Kranzsp dorthin erb

Für erwiesene Anteilnahme
danken
Im Namen all Hinterbliebenen
Frau Anna Stark geb Eckardt
f unseren Entschlafenen Gast
wirt Ernst Stark GaststätteLüderitz Berg Reilstrabe 47
Frau Luise Engel geb Heberle
und Angehörige für den ver
storb Gastwirt Heinrich Engel
Diemitz Sagisdorfer Str 8 a
Frau Hulda Kauitzsch i Namen
aller Hinterbliebenen für den
verstorbenen Willy Kauitzseh
Halle Beesener Str 10
Studienrat Willi Stieber imNamen der Angehörigen für den
verstorben Knappschaftskassen
Direktor Paul Stieber Halle h
Familie Franz Knorre bei dem
Verlust ihres Sohnes Heinz
Gnölbzig d 28 Februar 1944 a
Anna Hauschke geb Heide und
Angehör f d verstorb Schleu
senverwalter Eduard Hauschke
Mukrena Saale
Familie Kurz u Müller für ihren
1 verstorben Vater Franz Müller
Halle Schillerstr 37 u Wettin
Amanda Rennefahrt und Ange
J hörige für den versforb Sattler
meister Otto Rennefahrt
Johannesplatz 21
Ernst Kleist im Namen aller
Hinterbliebenen für die verstor
bene Frau Louise Kleist geb
Teichmann Z 7 Iallo
Merseburger Straße 155/157 t
Frau Witwe Völker u Angeh
f die verstorb Minna Völker
Halle Mansfelder Str 21
Heinrich Kutsche u Kinder kf d
verst Frau Marie Kutsche geb
Klinnert Gabelsbergerstr 15
Karl Münch u Angeh f d ver
storb Ehefrau Marxarete Münch
geb Herzer Geseniusstr 2

Halle

Paul Bickmeier und Tochter im
Namen aller Angehör f d4 vegr
storb Frau Hildegard Bickmeier
geb Elze Halle Schmiedstr 36
Frau Renate Lüßtich f den ge
fallenen Unterscharführer Kurt

üttich Buddeckeweg 64
Paul Herrmann und Frau nebst
allen Angehörigen für ihren im
Lazarett verstorbenen Sohn
Obergrenad, Werner Herrmann
Halle Unser Garten 278
Franz Dehne und Frau und alle
Angehörigen f ihren gefallenen
Sohn Kanonier Franz Dehne
Halle Osendorfer Str 8
Richard Glöckner und Frau für
ihren gefallenen Sohn Mankred
Glöckner Osmünde ü Halle a
Erau Margarete Tilie u Familie
Otto Tille für den gefalhenen
Leutnant Gerhard Tille Leipzig
Halle Liebigstrabe 4
Willy Noglik und Frau Emma
geb Troll sowie alle Angehörigen für den gefallenen Sohrf
Obergefreiten
Leuna Theodor Körner Str 64
Martha Gaul geb Renmmnert s0
wie alle Angehörigen für den
gefallenen Gefreiten Karl Gaul
n lle Sophienstraße 27

argarete Kuhnert geb Ulrich
und Angehörige für den gefall
Obergefreiten Richard Kuhnert
Halle Kollenbever Weg 41
Ursula Pinkert Gerhbernebst Kindern u Schwiegerelt
für den gefallenen Mann u Vati

Oberfeldw Paul ert na
und Halle Friesenetraße 10
Martha und Ella Berhold sowie
die im Felde stehenden Brüder
k d gefall Vffz Heinz Berhold

Halle Vo tr 19 u

indet in
iſt jetzt m en Male ein

amm durchgeführt
eſultat Es wurden

Dadurch können Arbeit

Wertvolle Preiſe waren

unsere J

Dr Geor

Gerhard Noulik

unehmen gin
nnerhalb

von der

dem biet der zder Zahlungs

frau

ſchwiegen

auch drei nach

rf Han
Einer

Zimmerwand
gangen

wurde feſtSie

Ver dete

Albert Pommer und Frau kf den
wefallenen Sohn Gefreiten Ernst
Pommer Gnölbzig b Könnern a
Paul Bernhardt und Frau Horst
als Bruder und alle Angehörigen
f den gefahenen Obergrenadier
Paul Bernhardt Ammendorf
Hauptstrabe 41 a
Frau Margarete Wießner und
Kinder k ihren gefall Sohn und
Bruder Gefr Walter Wiebner
Halle Zietenstraße 37
Frau Margarete Lichtfuß geb
Stahnke u Sohn Horst für ihren
gefallenen Mann und Vati Feſd
webel Hugo Lichtkuß Halle
Hermannstrabe 19 u
Otto Schmidt und Frau und alle
Angehörig u Bekannten f den
gefall Obergefr Kurt Schmidt
Oppin Dessauer Straße 11 3

FREIE BERUFE
BRerger Stewerbergater

vom Webrdienst zurück Halle
Marktplatz 11 I Tel 245 21 Post
anschrift Halle S 2 Postfach 147 h

Amtliche Bekanntmachungen

Prüfung für das
Reichssportabzeichen

Im Monat März 1944 finden fol
gende Prüfungen für das Reichs
sportabzeichen statt

Geräteturnen Turnhalle am Roß
platz Freitag d 17 März ab 18 00

Schwimmen Stadtbad Männer
schwimmhalle Sonntag den und
19 März von 00 00 UhrZur Prüfung wird nur zugelassen
wer ein beglaubigtes Urkundenheft
besitzt und seinen Wohnsitz in
Halle bat

Jeder Bewerber nimmt auf eigene
Gefahr an den Prüfungen teil e

Halle den 1 März 1944
Der Oberbürgermeister

r Briefempf nggr längere
Beköſtigung und auch rgeld erhielt
ſtahls Unterſchlagung und

Strafkammer Bielefeld nunme
und ſechs Monaten Gefängnis verurteilt

Geflügel zu Ueberpreiſen
Vor der Strafkammer des Landgerichts Glatz mußtenſich der 49 Jahre alte Adolf B und ſeine 58jährige Ehe

verantworten
Enten in größerer Anzahl zu Ueberpreiſen verkauft und

der Viehzählung ver
ericht verurteilte den Ehemann bef ſo

fortiger Verhaftung wegen Preisvergehens und eines Ver
gehens gegen das Viehzählungsgeſe

Jahr r 27frau die ſich ebenfalls wenn auch in geringerem Aus remaß in der gleichen Richtung ſchuldig gemacht hatte Z Prozent wären das 299 346 85 Kronen bei 3 Prozent
wegen Preisvergehens drei Monate Gefängnis erhielt

Scherben brachten ein Vermögen
Bergdorf

weiterhin Gänſe
Das G

Frau
Como war ein ſehr alter

Die Frau ließ den

Frühijahrsschonzelt für Fische
Der Regierungspräsident hat die

diesjährige Frühjahrsschonzeit füt
Fische im Rexgierungsbezirk Merse
burg auf die Zeit vom 15 April bis
30 Mai festgesetzt Auf die entspr
Bekanntmachung des Regierungs
präsidenten vom 15 2 1944 ver
öffentl im Stück 8 des Amtsblattes
der Rewierung Merseburg vom 26 2
1944 werden hiermit zur Fischerei
berechtigte Personen hingewiesen

Halle den 28 Februar 1944
Der Polizeipräsident

M d F d G b Rheins e
Aufruf des Oberkommandos

der Kriegsmarine
an die deutschen Frauen
Die Schlacht auf den Meeren ist

im Augenblick und für die nächste
Zukunft wichtiger denn je Sie
noch erfolgreicher schlawen wollen
heißt mehr Schiffe mehr Waffen

mehr Männer
Je mehr Männer aus dem Land

dienst der Kriegsmarine durch den
Einsatz der deutschen Frau für den
siegentscheidenden Dienst an Bord
freigemacht werden können desto
wuchtiger schlägt das deutsche
Schwert auf den Meeren zu desto
härter trifft es den Gegner desto
näher rücken Sieg und Frieden

Deutsche Frauen deutsche Mäd
chen Euer Einsatz in der Kriegs
marine als Marinehelferin ist sieg
wichtig Je eher Ihr Euch meldet
desto wirksamer ist Eure NMithilfe

Marinehelferinnen werden ein
Cesetzt als Stabshelferinnen bei
Stäben der Kriegsmarine im Ge
schäftszimmerdienst als Truppen
helferiünen im Nachrichten PFlug
melde und Flakdienst

Ueber Dienstzeit Besoldung Be
kleidung Urlaub soziale Betreuung Einsatz im lIn und Aus
land unterrichtet das Merkblatt für
Marinehelferinnen das bei den
Wehrbezirkskommandos Abt Ma
rine oder bei der 1 Mar Helf Er
satzabteilung in Flensburg bzw der
2 Mar Helf Ersatzabteilung in Leer
Ostfr angefordert werden kann
ſeldungen werden erbeten an

1 Marine Helferinnen Ersatz
bteilung Flensburg

2 Marine Helferinnen Ersatz
abteilung Leer Ostfr

Oberkommando der Kriegsmarine

Bekanntmachung
des Oberkommandos
der Kriegsmarine

Das Oberkomwando der Kriegs
maring weist auf die Möglichkeit
der freiwilligen Meldung für den
Dienst ineiner Offizier oder Unter
l tnierlaufvahn der Kriegsmarine
in

Deutsche Jungen aus den Jahr
gängen 1926 1927 und 1928 aber
auch aus älteren Iahrgängen die
Liebe zur See haben körpeflich
voll tauglich sind in der Schule
tüchtig waren und in der Lehre gut
Voran kommen können sich als
Werber für eine Offizier oder Unter
offizierlaufbahn der Kriegsmarine
melden Rechtzeitige Meldung führt
nicht zur frühzeitigen Einberufung p
sondern stellt bei Eignung die An
nahme für die gewünschte Lauf
bahn sicher

Gute Aussichten bestehen vor
allem für techniseh interessierte Be
Werber mit abgeschlossener Lehre
oder Anlernzeit die sich für eine
der technischen Laufbahnen ent
scheiden

Ueber die Aufgaben und Anforde
rungen en verschiedenen Offi
zierlaufbahnen die Möglichkeiten
der Meldung als aktiver oder BRe
serve Offizieranwärter gibt das

ehe r den hFuchs der Kriegsmarine ersehöp
fend Auskunft Bewerber für eine

hs Sicherh Schl Sonnabdl 19

zwar ihres Vorteils

Weg

Der Ehemann

und Enten bei

asgeſeß zu insgeſa
Monaten Gefängnis während

in einem italieniſchen
in die Holzverſcha

eingelaſſener Spiegel in Sche

verſtändiger äußerte Hie Vermutung daß dieſer Schatz
aus der Zeit der oberitalieniſchen Kämpfe mit den Ra
detzky Truppen berriihre

Unteroffizierlaufbahn unterrichten
sich über die Möglichkeiten der Ver
pflichtung auf 12 Jahre 42 Jahre
oder als Kriegsfreiwilliger über Auf
gaben und Erfordernisse in den ver
schiedenen Laufbhahnen durch das
Merkheft Freiwillig zur Kriegs
marine Anforderungen für Merk
blatt und Merkheft sind an die
Wehrbezirkskommandos zu richten
deren Marine Sachbearbeiter jeder
zeit zur persönlichen Beratung zur
Verfügung stehen hsOberkommando der Kriegsmaripe

UNTERRICHT
Ingenieurschule d Stadt Halle
Fachschule für Werkstofftechnik
Das Sommer Semester 1944 wird ab
Montag d 3 April 1944 um 8 Uhr
eröffnet Die Ausleseprüfung zum
Eintritt in das 1 Semester wird
am Montag dem 28 und Dienstagdem 29 Februar 194 du chgeführt
Bewerbungen an die Ingenieur
schule der Stadt Halle Mersebur
ger Straße 32 Kriegsversehrte und
Kriegsteillnehmer werden besonders
gefördert Auch Damen mit ent
sprechender praktischer Vorbildg
sind zum Studjum zugelassen Die
Technolog Lehranstalt Abend
schule beginnt das Sommersemest
1944 am Mittwoch dem 15 März
1944 um 18 Uhr mit dem Auf
nahme und Beratungsabend Pro
spekte anfordern elephon An
rufe unter Nr 7381 Klappe 588 e
Ver erteilt Zeichenunterricht all
14 Tage Sonnabend nachmitt od
Sonntag früh Angeb C 5263 HN
Vachh Std f Mädch 4 Kl Grund
schule ges Angehb L 1664 IIN 3

Englisch Französ Spaniseh
Russisch Wer gibt Sorachstd
Angebote unter F 5326 IHN s

Anthematik NVachhilfo erteilt
Merseburg Str 159 III Riebeckpl
Latein u Französ Nachilfe für
Schülerin 7 Klasse gesucht Stadt
witte Angeb B 5502 N

Wer pens Lehrer od Studienrat
unterrichtet zwei Mädchen im Alter
v 10 u 8 Hahr I J Oberschule u
Grundschule g N 5613 HN
Wer erteilt jg Dame italienisch
Sprachunterricht Ang 5674 HXN

Wo kann 14jähbriges Mädchen das
Schneidern erlernen ngeborg
Stemmler Spitze 4

Wo kann jung Mann 7ither
ſernen Angebote C 5703 HX

Latein u Mathematik malwöchtl Unterricht f Schüler Kl 2
gesucht Angeb A 5821 H
Italienisech in mein Muttersprache
VirginiaGreve Karlstr 4 Ruf255 75

Privat Unterricht in Damwen
vwehneidern an eigener Garderobe
in Tages und Abendstunden Frau

spiel

P Ebert Schyneidermeisterin Al
brechtstraße 16 1 Treppe Nähe
Friedricholatz IfdKfm JahreskurseabApril44 jederz

Stenografienmaschinesechreiben
Genge Friedrichstr 52 Ruf293 21 Mfd

VERLOREN GEFUNDEN
50 RM Rel Br Wildlederhbrieft
m Reißverschl verl Unersätzl An
denk Bechstein Artilleriestr 68

Ledermappe br Lebensmittel u
2 Kleiderkart 25 2 19 00 an Lin 5
zahnhof abh gek Wicht Militär
pap Bel Fundbüro od an Adresse

Geldbörse 25 2 bei Stadtfahrt verl
Inh Bargeld Trauring E I gez u
Verschied Nachr geg Bel Ober
gefr Niedergesäß 3 NILR Halle

28 Febr vor Ringtheater 2 Vorst
Geldbörse mit Geldinhalt sowie
wold Eherring Andemnk verloren
Belohnung DRK Schwester Eha
Heibler Roßbachstrabe 48e 8

Vehkragen grauen 25 2 16 15 v
Endstelle 5 Hauptbahnhof Bahn
steig 4 vorloren Gute Belohnung
Arbeitsamt Zimmer 17

Sseidentuch sehr grob bunt ge
must Rud Havm Süd Streiber
straße 26 2 abds verloren Bel
Thomasiusstrabe 47 I r

50 M am 29 2 v Kriegerwitwe
verl Post Kröllwitz b Buchbinder
gesch Belfortstr Gute Belohnung
Halle Sedanstrabe 5 Part r

2 Schlüssel am Ring davon ein
2 ver

loren Bel Ang B 5862 HN
Pferdedecke neue von Gesehirr
führer Dorotheen bis Hindenburg
straße verloren Firma Friedrich
Jesau Thüringer Strahe 16
Schnauzer weib grau zugelauf

Volhardstrabe 7
2 seifenkarten Kietler Meißner
Pfännerhöhe 69 abh gek Nicht
beliefern Ruf 340 79

Handsehuh Leder r Freitag ver
loren Forsterstr Da Andenken Be
lohnung Angeb O 6834 HN

Sschottenterrier schwarz entlauf
Steuernr 2575 Bel Dr Engelmann
Friedenstr Ib Tel 361 65 hTLederhandtasehe schwarz mit
sümtl tliegergeschädigt Papieren

h Iebensmittel u Kleiderkarten auf
Klara Gerhardt u Hornbrille 29
1914 Uhr Markt abh gek Gute Be
lohnh Jänicke Krondorfer Str 6e

Handsehuhbe norw Must weiß
grün Stern blau 28 2 v Leipz
bis Henriettenstr verl Bel Ab
Mütterschule Leipziger Str 17 II
ortemonngaie mit ea 45
am 29 abends Marktvl Halte
stelle Straßenb nach Süd Rein
hold Elsa Bränäström Str 206

GESCHAFTS EMPFEHIUNGEN

n Donnerstag Seefische Abschnitt F 11 Buchst Z
dies Absechn verf Abschn PF I
uehst D Bitte Papier mitbr h

Stroh verteiil Donnerstag v 11 13
Uhr Nr 1301 1450 Herm Bernstein
Haararbeiten fertigt an Wrycza

lirz Straße 28 IfNMälierhaus eipziger Straße 102
Armblätter eingetr Punktzabl e

Vekrnh ſie von
eit bindurch freie

ar wurde dige Br zu einem Jadr

hatte Gänſe

u Schaden nicht etwa anund Stelle beheben ſondern machte kurzen Prozeß
riß den Spiegelreſt mitſamt dem Spiegelrahmen aus der
Holzverſchalung

Mittwoch 1 März 1944
Wette in 500 Jahren fällig

gaaar

wird

en Dieb
Laurenziberg noch

gezahlt werden ſolle
und nicht mehr beſteht

verlierenden Teils
mt einem nach 500 Jahren noch
die Ehe des Kaufmanns zu

bei
der
ge
Ort
und

lung
rben

nichtmal zu
heratB Dabei wurde eine in einemMauerloch verborgene mit einer dicken Schimmelſchicht

überzogene kleine Truhe entdeckt die eine ſchwervergol klingen übereinander
ete Frauenhalskette zwei wertvolle Verlenketten und ihren Mann auf

einige hochkaratige Brillantringe enthielt Ein Sach wollen

Ein neues Spiel beginnt Die
Klasse der Deutschen Reichs

lotterie findet am 14 April statt
Jetzt schon sollten Sie sich ein Los
besorgen aus der Stagtl Lotterie
Einnahme Kümmel Frenkel Köp
pen Kessenhagen oder Schulze h
12 000 Pfund Pilz Suppenmehl
Kommen in meinen sämtl Filialen
zum Verkauf 1 Beutel 50 g
10 Pf mit Liter Brühe oderWasser aufgekocht 10 Vinergibt eine dicke fertige Suppe
die noch verdünnt werden kann
In Würfe geschnittene und re
röstete Brötchen können der Suppe
nach Fertigstellung zugesetzt wer
den A Knäusel feine Wurstwaren
Filialen Kl Ulrichstr 24b Stein
wen 42 Geiststr 33 Große Stein
ſtraße 35 Leipziger Str 21 gegen

über Ritterhaus erer ßr
Wer himmt
feld Angebote 5t 572

Möbel mit nach Mans
7 N

Welche Sschneiderin ändert für
berufstät Dame bald einige Klei
dungsstücke Angeb E 46415 HN

Weleh ältere alleinsteh Frau
hilft kinderreich Mutter b Aus
bessern der Wäsche Nähmaschine
vorhanden Angeb U 4258 HX t
Unnabhäng Frau die Interesse kür
Gartenarbeiten hat kann sich unt
günst Peding i Schrebergarten
beteiligen Anaahb H 4328 HXN

Welehe gute Schneiderin nimmt
noch Kund an Ang U 4298 HN

Kriegerfrau v ausw m 4 klein
Kindern sucht f bald Schneiderin
ins Haus Angeb L 1540 HN

Wer fertigt aus Her
Kostüm Angeb I 1526 HXN

Wer bringt einige Möbel v Velten
b Berlin n Halle Ang 1525HBIVN

Bilt Wer nimmt von Leipg nach
Halle einzelne MAöbelstück mit
Margarete Frohberg Leipzig W 32
Creuziwer Straße 17
Sanä mehrere Fuhren kostenlos
abzug Gerloff Kröllwitzer Str 15

Wer nimmt einige Möbelstücke
mit nach Wolferstadft üb Eisleben
Angebote C 4303 XWer nimmt einige Kisten u o

Anmit nach Wansleben am See
gebote V 1299 HV

Wer nimme Teppich v Halle nach
Leipzig mit Angeb L 1531 MN

Schnoiderin mit 2 Kindern 6 und

renanzug ein

3 Jahre sucht Aufenthalt auf dem
Lande Angeb U 4278 HX

Wer will Möbel in WohnungStadtrand Büschdorf einstellen
3 Zimmer und Küche eventl auch
mehr Vermieter muß jedoch Wohb
nung benutz könn Ptflegl Behdlg
zugesagt Angeb T 5027 HN h

Wer bringt Bettst Anfl Matratze
u Kiste nach Burgstaden b Lauch
städt Angeb I 4312 N

Wer näht aus zwei Anzügen zwei
Kostüme Angebote H 4348 HN
BRrautkleid u Schleier 4244 zu
leihen gesucht Ang D 4344 HN

Wer haekt Holz Pfälzerstr 6 bt
Wer reinigt Berliner Ofen An
gebote unter P 4335 HN

Holz wird gehachktunter J 4369 HN
Welches Auto himmt Kleinmöbel
und Koffer mit nach Torgau An
gebote unter F 4366 HN

STELLEN ANGEBOTE
Kaufmann tücehtigen für Innen
und Aubßendienst sucht sofort
Kohblenhandlung in Hahe Angeb

unter I 1685 HX 3Kaufmänn Angestellte tücht
insbesond für kalkulat Arbeiten
von bedeut mitteldtsch Industrie
unternehmen gesucht Anygebote

t er

Halb
unter T 7537 H

Rürokrüäfte dinige eventl
tagskräfte f Schreibhmasch Arbeit
gesucht Caesar Loretz Merse
burger Straße 113
Aushilf kraft f Hanpthuchhalter
posten gesucht Arthur Vondran
Aeubere Delitzscher Straße 38 h

In Vmgebung Berlins gelegen
Industriewerk sucht bald möglichst
perfekten Einkäufer für Halbzeuge
und Normteile Angebote T 1800
an Ala Berlin W 35 hsFür ein Industrieunternehmen
im Generalgouvern werden mögl
bald 1 reichsdeutscher Garagen
meister 1 reichs oder volkdtsch
Stenotypistin gesucht Bewerhg
Fr 85 194 an Aſa Berliv W 35 hbs

NMehr V

Angebote

Verkschutzmänner bzw
Wächtes gof v hies Masch Fabrik
gesucht Angeb T 7637 HVN h

2 ältere Herren für Nachtwache
sucht Gummi Rieder Große Steiy

strabe 81 sFür eine NRaustelle in NMttel
deutschland xverden sofort Poliere
Schachtmeister und Schießmeister
gesucht Bewerbungen unter R 507
an Anzeigen Vermittlg Dankhoff
Halle S Schwetschkestr 1

Schuljunge zum Wegelaufen ges
Paul Weber Büro für
nik Friedrichstraße 21
Laufjungen täglich 2 Stund sucht

eirich Mittelstraßg 19
NMitteldeutsches Werk d chem
Grobindustrig ſtellt Ostern Lehr
linge zur Ausbildung als Glas
apparatebläser ein Meldungen
unter T 7477 HXN aMitteldtseh Werk der ne
Großindustrie stellt zu Oster
männliche Juwendliche ein die
Lust und Liebe für die interess
Tätigkeit im Laboratorium haben
Als Chemielaboriungwerker erhalt
zie in der zweijähr Anlernzeit in
vorbildleh Berufserziehungsstätte
ging Ausbildung die ihnen bei
Hleiß urd Ansdauer aussichtsreich
Beruf gewährleistet Melduogén

unter T HN aSparkasseniehrlinge wännliund weiblioh stellt ein Stadtspa
ſensse zu Halle hArbeitabursehe kräftig schulent
lassen etell n Schinidt Trösel
Niew verstra T G

In Prag wurde dieſer Tage eine Wette abge
ſen deren Austrag erſt nach

Ein Kaufmann legte auf ein Sparbuch 5 Kro
mit der Beſtimmung an daß ſeinen Erben der Ge
nach 500 Jahren zug len ſolle wenn auf dem P

r

Zwei Freunde des Kaufmanns welche die Gege
der Wette bildeten legten ebenfalls je fünf Kro
ihre Erben unter der Bedingungen auf der Sparkaff
feſt daß das Geld mit Zinſen und Zinſes

mit

bücher mit je 5 Kronen Grundbetrag den Nachk

Verzinſung käme ſogar ein Betrag von über 39
lionen in Frage Dementſprechend hoch wäre der Betrag
für die Gegenpartei welche die Summe dann allerdings
unter die Erben von zwei Familien zu teilen hätte

Raſur mit ſechs Klingen
Kleine Verletzungen beim Selbſtraſieren ſind manch

i bers weiler
Saarland glaubte doch ein Mann daß ſeine vielen Ver

letzungen doch eine beſondere Bewandtnis haben müßten
Als er dann den Apparat reinigte fand ex ſechs Raſer

tte
an Ordnung gewöbnen

vermeiden

dieſe Weiſe

Blektroteeh R

Abgeſwögng et
neen

Jahren

Ausſichtsturm ſtehen werde

wenn in 500 Jahren

zu

ſtehen dann fallen die
Bei

aber in

geſchichtet Die Ehefrau

Weil die Raſierklingen immer herumlagen hat
ſie alle ſechs im Raſierapparat verſtaut und ſomit brauchte
ſich der Mann über ſein z
wundern

Sekretärin für Betriebsführer ein
Großhandlung im Rüästungshandel
bald spätestens 1 4 gesucht Die
Tätigkeit ist vielseitig integessant
und ausbaufähig Verlan wird
überdurchschnittl Können absolut
perfektes Beherrschen v Steno u
Masch Gewandtheit Vertrauens
würdigkeit und Diskretion Ange
bote unter T 5047 HXN t

Das Reichskriminalpolizeiamt
sucht f ein Jugendschntzlag in d
Dekermark Jugendleiterinnen Hort
nerinnen und ungeschulte Erziehe
rinnen 20 35 Jahre Besoldg nach
Tarifordnung für Angestellte im
öffentl Dienst Gr IX VI Freie
Dienstkleidung Miete und Ver
pflegung 42 RM monatlich Auf
stieg in Beamtenstellen der weibl
Kriminalpolizei nicht ausgeschloss

an Rejichskriminal
2 Werderscher

Bewerbungen
polizeiamt Berlin C
Markt 56Frau zeichn veranlagt zum Auf
zeichnen v Stickereien usw evtl
auch e Tage ges Wird angelernt
B Lundenberg Ieipzigerstr 17 I

Serviercgrin sauber sowie Gar
derobefrau sofort gesucht Grün

anne Mansfelder Straße 58
Friseuse tücht a Halbtacgeskraft
C echt Vngehb L 1543 HX

Zuverl Frauen tägl 3 Stundmittags als Zeitungsträgerinnen
evtl Aushilfen gesucht Vertriebs
abteile Hallische Naghrichten u
Frauen für leichte Kebarbeiter

sitzende Beschäftig für halbe u
ganze Tago gesucht Georg Walde
Privatstr Zimmermann l1a

Flickfrau saubere für Gaststätte
gesucht Angebote E 4485 HN

Junges Mädehen od alleinsteh
Frau auch mit kleinem Kinde od
Wirtschaftsfräulein wegen Erkran
kung suche 1 April Dieselbe muß
selbeständ koche n back en n I ein
macher können und die Aufsicht
über das Federvieh füf Zuschriften mit Gebaltsforderung erb
Käthe Hoch Domäne S hönewerda
her ArternWirtschafterin von 50 55 Jahren
vom Lande bevorzugt sucht Rent
ner anf dem Lande alleinstehend
eiw Grundstück mit Garten Ang
an HN Filiale Beesenlaublingen

Wirtschafterin am liebst v I
s nceht 59j Mann a d wit etw
Kleinvieb Angeb T 5247 HN

Hausggehilfin zvwerläss 1 3 ges
Grosse, Freiimfelder Strabe 3

Mausgehilfin mögl nieht unte
16 Iahren 1 Avril oder früher i
Finfamilien Haushalt gesucht Tier
arzt Dr Bartsch Schafstädt Kr

Merseburng 3Hausgehilfin mit Koch und Nah
kenntnissen geweht Frau Brunbh
Sommer Schloß Ballenstedt Haupt
mann I oeper Straße 24 aFrau ältere, ungabhäng für Forst
hansh Nähe 27eitz in Vertrauens
stellung z Unterstütz d Hausfrau
gesucht Angehb T 5107 Hr m

Frau ält alleinsteh für Haus
arbeiten ges Kleine leere Stube
wit klein Kammer wird als kleine
Wohnung zur Verfücg gest Starhkt
mwitte Angebote B 4802 HV

Hausgehilfin zuverl sofort ges
Heilanst Weidennlan Weiden s

Frau 500r I zur Fiorrung d Wirt
schaft von älferem Angestellten in
frauenlosen Haushalt gesucht An
gebote unter N 4393 H
Hausmädeh kräft ges Frau k Vor
ter Düringsdorf Gütz b Landsbo

PHiehtiahrmädel 1 Avril zu klei
nen Kindern gesneht Sioli Kurs
dorf bei Schkèenditz aPfichtjahrmädel, kinderlieb in
Gutshaushalt Nähe Halle 1 4 ge
sneht Arno Stumvf Möderau über
Halle Telenhon Teicha 157

Pfichtjahrmädehen nicht unter
16 Jahren für ruhig Haushalt ge
sucht am liebst welche zu Hause
schlafen kann Angehb V 4499 HN

Reinemachefrau tücht ehrl ges
W F Wollmer Gr Ulrichstr

Frauen für leichte Reinigungs
arbeiten Büro u Betriebsräume
in den NXNachmittagsstundey ge
sineht Hallische Nachrichten Grobe

Wlrichstraße 16 3Aufwartung od Reinemachefrau
für ganze Tage od vormittags sof
eesucht Elektro Haus TvrrofſGrobe VWrichstraße 36
n
einige Std ns u abends gesucht AFEG Bahnbaubüro Platz

der SA 10 nAuk wartung f wehr Std wöcht
es Zu meld b Oberreg Rat Dr
Kriedrich Hindenburegstrobe 13a
Vorzustellen von 12 2 Uhr

fwart ges Steinweg 34 I r
Aüufwartung für Büro u Fabrit
um es Verein Färbereien und
Wäschereien Barbarastr 23 o
Aufw 3 wöch ch 3 St f kl Neb
ges Wagner Advokatenweg 48
Aufwarte saub f Geseh u Büro
roinmig ca 58t wöch ges Alexande
Naumann Merseburger Str 161
aufm Lehrling weibl m gut

Schulbildung 1 4 gesucht Bedine
abgelgist Pflicht iahr Sehriftl Be
xerbung an Heinze Künstling
Kurzwaren Großhandlung Hinden

hburgstraße 9 d
STELLEN GESUCHE

BRyu u Möbeltisehler Suche
m Sohn welcher Ostern die Sebule
verl Lehrstelle Halle od Ammen
dork Angeb unt T 6297 N

Friedhofswüärter sueht Stelle w
Fehnune Bin mit allen verk Arh
Fertraut Angep T 6357 HV

Jg Mkdehen Absehl Mfittelsehule
Pflichtjahr beend sucht Stelle
es sich im techa Zeichnen ausbi t
Kaun Angebote St 1502 HN ehe

suehe für meine Tochter Vel
Oetern die Schule verläßt en
Pfüehtijahrstelle nach auswärt rer

re g Se ruch möchte zie spätun bleib An ist U

rager

nparte
nen fir

e auswen er Tur
So können die Nachkommen des m

winnenden Teils bei dieſer Wette t in der
achten Generation ein anſehnliches Vermö
Denn dem gewinnenden Teil fallen auch die t
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drei Spar

omme
einer Verzinſung von nut

ge
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